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Liebe 
Landjugendmitglieder!
Ein ereignisreiches Jahr 2024/25 
liegt hinter uns. Ein Jahr voller 
Engagement, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Momente. Nach den 
diesjährigen Neuwahlen starten wir 
nun mit einem hochmotivierten neuen 
Team ins kommende Landjugendjahr. 
Mit frischem Elan und neuen Ideen 
wollen wir unsere Arbeit fortsetzen, 
weiterentwickeln und auch die 
Werte der Landjugend weiterhin mit 
Überzeugung nach außen tragen. Voller 
Tatendrang stellen wir uns den neuen 
Herausforderungen und schauen mit 
Zuversicht nach vorne.
Wir sind stolz auf das, was ihr als 
Ortsgruppen und Bezirksvorstände 
wieder geleistet habt. Ihr zeigt was 
es heißt Teil der Landjugend zu sein. 
Gratulation zu euren gelungenen 
Veranstaltungen sowie allen 
Bundesentscheid-TeilnehmerInnen, vor 
allem denen die den Sieg nach Kärnten 
geholt haben. Weiteres gab es auch 26 
ausgeführte Tat.Ort Jugend Projekte in 
ganz Kärnten die wieder gezeigt haben 
was Gemeinschaft und Nachhaltigkeit 
bedeuten.
Ein großes Dankeschön gilt allen 
ausgeschiedenen Funktionärinnen und 
Funktionären für euren Einsatz, eure 
Zeit und euer Herzblut. Ihr habt die 
Landjugend geprägt! 
Wir möchten allen Landjugend-
mitgliedern und eueren Familien eine 

besinnliche Adventzeit, frohe 
Weihnachten und einen 

erfolgreichen Start ins 
neue Jahr wünschen. 
Wir freuen uns euch 
auf den kommenden 
Veranstaltungen zu sehen 

und lustige Stunden zu 
verbringen.
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In diesem Jahr haben 26 Ortsgruppen ihre Gemeinde tatkräftig unterstützt und über das 
ganze Jahr hinweg wurde Beeindruckendes geleistet! Die Landjugend Kärnten ist stolz 
auf die Leistungen aller Mitglieder. Hier findet ihr einen kurzen Überblick der Projekte.
von Lisa Aichelburg

Projekte 2025

LJ Köstenberg (VI) 
Summende Nachbarn – Köstenberg stärkt die Bienen – 
Schaffung von Lebensraum für Bienen
LJ Maria Rojach (WO)
Grüne Pause – Hochbeete und gesunde Jause für unsere 
örtliche Volksschule
LJ Dellach/Drau (SP) 
Landjugend schafft Wege – Sanierung von Wanderwegen
LJ Eberstein (SV) 
Tanz und Genuss für alle – Ein Nachmittag im Pflegeheim
LJ St. Urban (FE) 
Lebensraum für Tiere am St. Urbanersee –  
Bau von Insektenhotels, Vogelhäusern und Entenhäusern
LJ Frauenstein (SV) 
Wild- und Insektenoase – Natur in voller Blüte –  
Bau von Vogelhäusern, Insektenhotels und Anlage  
einer Wildackerfläche
LJ St. Margareten/Ros. (KL) 
Wo Wasser Wurzeln schlägt – Erneuerung des  
Schellanderplatzes, Bau eines Brunnens und einer Hütte
LJ Moosburg (KL) 
Kinder, Käfer, Kräutergarten – Bau eines Hochbeetes  
und Insektenhotels
LJ Wieting (SV)  
Brunnen, Bretter, Berggefühl – Tat.Ort Jugend trifft 
Weißbergerhütte - Bau eines Brunnens, Stammtisches 
und einer Kegelbahn
LJ St. Michael (WO) 
Bienen stark – Wissen teilen, Natur schützen - Kindern 
Wissen über Bienen vermitteln 
LJ St. Margarethen/Lav. (WO) 
Ein Teil von dir – ein Leben für andere –  
Stammzellentypisierungsaktion
LJ Gräbern/Prebl (WO) 
Von klein auf Gesund – Bau eines Hochbeets und  
Kindern Wissen über Ernährung, Landwirtschaft  
und Nachhaltigkeit vermitteln
LJ Krappfeld (SV) 
Thekenbau in Eigenregie – Ein DIY-Projekt
LJ Magdalensberg (KL) 
Spende Blut – Rette Leben – Blutspendeaktion
LJ Brückl (SV) 
Zimmer frei für Biene, Käfer und Co. – 
Bau von Insektenhotels mit Volksschulkindern

LJ Guttaring (SV) 
Kumma zsom – stehma zsom – Bau einer Theke
LJ Straßburg (SV) 
Landjugend macht Schule - Schülern Wissen über Landwirt-
schaft und Umwelt in Form eines Stationenbetriebs vermitteln
LJ St. Georgen/Längsee (SV) 
Gemeinsam stark – Alt & Jung, Generation verbindet – 
Bingo-Nachmittag mit Senioren
LJ Pisweg (SV) 
Pisweg erstrahlt – Das Ortsschild im neuen Design -  
Erneuerung des Ortsschildes
LJ Himmelberg (FE) 
Snacks vom Åcker – echt geerdet – Anbau von Gemüse, 
Weiterverarbeitung, Verkauf und Spende des Erlöses
LJ Bezirk Wolfsberg 
Weil ma Lovnttola san – Gestaltung eines Wanderbuchs 
mit allen Ortsgruppen des Bezirks
LJ Meiselding (SV) 
Stäbchen rein - Hoffnung sein! Typisieren statt  
wegsehen – Stammzellentypisierungsaktion
LJ Lavamünd (WO) 
Tanzen verbindet – Miteinand´am Tanzparkett –  
Organisation eines öffentlichen Tanzkurses
LJ Zedlitzdorf (FE)
Grüne Vielfalt am Wegesrand – Der neue Gnesauer Kräutergarten
LJ Moosburg (KL) 
Kinder, Käfer, Kräutergarten – Bau eines Hochbeetes 
und Insektenhotels
LJ Ebene Reichenau (FE) 
Ortsbildgestaltung – Erneuerung eines Brunnens  
und einer Sitzgarnitur
LJ St. Georgen/Lavanttal (WO) 
Wurzelzwerge – barfuß in das Beet –  
Bau einer Sensorikschnecke

Die Projekte wurden vom Landesvorstand bewer-
tet, und die besten fünf durften die LJ Kärnten 
beim „BestOf“ vertreten. Hier sind die Ergebnisse:

1. Silber LJ St. Margareten/Rosental
2. Bronze LJ Zedlitzdorf
3. Bronze LJ Bezirk Wolfsberg
4. Bronze LJ Straßburg
5. Bronze LJ Gräbern/Prebl
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Landesvorstand

Markus Stattmann, 24
Landesobmann
Ortsgruppe: Landjugend St. Stefan/Haimburg (VK)
Beruf: Disponent / Vertrieb / Agrarvermittlung 
Lieblingsveranstaltung: Jugendleiterkurs und 
Trachtenfeuer
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Mit Olaf von Eiskönigin, weil Olaf eine 
sehr nette und gutmütige Persönlichkeit ist. Wenn Hilfe 
gebraucht wird ist er da. 

Vanessa Pucher, 23
Landesleiterin
Ortsgruppe: Landjugend St. Georgen 
im Lavanttal (WO)
Beruf: Kaufmännische Angestellte
Lieblingsveranstaltung: alle Bundesentscheide, 
Nacht der Landjugend Kärnten
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Elsa, weil ich verantwortungsbewusst und 
loyal bin. In schwierigen Momenten bewahre ich die Ruhe 
und handle überlegt. Menschen die mir wichtig sind stelle ich 
immer an erster Stelle. Ich brauche den Trubel aber manchmal 
auch Rückzug, trotzdem stehe ich immer zu meinen Pflichten. 

Alexander Wosatka, 26
Landesobmann-Stellvertreter
Ortsgruppe: Landjugend Wieting (SV),  
Landjugend Arriach (VI)
Beruf: Fleischverarbeiter in Ausbildung
Lieblingsveranstaltung: Volleyball Turnier
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Baloo (Das Dschungelbuch): Er ist entspannt, 
freundlich und gutherzig. Er genießt das Leben und er will 
nur Frieden und Freude für seine Freunde und seine Familie. 

Selina Schatz, 18
Landesleiterin-Stellvertreterin
Ortsgruppe: Landjugend Schiefling im Lavanttal (WO)
Beruf: Schülerin
Lieblingsveranstaltung: AUGO, Frühlingsball
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Rapunzel - weil sie kreativ, hilfsbereit und 
zielstrebig ist. Sie glaubt an ihre Ziele und gibt nicht auf. 
Mit ihren langen blonden Haaren spiegelt sie ihre fröhliche 
und positive Art wieder. 

Am 26. Oktober 2025 startete der Landesvorstand 2025/26 in ein
neues Arbeitsjahr! Hier dürfen wir die Funktionär:innen und die Büro-
mitarbeiter:innen kurz vorstellen!
von Lisa Aichelburg

2025/26
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Johannes Kraßnitzer, 18
Landesagrarsprecher
Ortsgruppe: Landjugend Straßburg (SV)
Beruf: Schüler
Lieblingsveranstaltung:  
BE Reden und Agrarkreissitzungen
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Ich würde mich am ehesten mit Daniel 
Düsentrieb identifizieren. Er ist immer gut gelaunt, erfindet 
gerne neue Dinge und sein Wahlspruch ist außerdem: „Dem 
Ingenieur ist nichts zu schwör.“

Lukas Penz, 21
Landesobmann-Stellvertreter
Ortsgruppe: Landjugend Magdalensberg (KL)
Beruf: Disponent / Vertrieb / Agrarvermittlung
Lieblingsveranstaltung: Volkstanzwoche Ehrental, 
Jugendleiterkurs und BE Pflügen
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Freiheit und Selbstbestimmung sind mir 
wichtig – ich will meinen eigenen Weg gehen. Wie Simba 
bin ich loyal gegenüber denen, die mir etwas bedeuten, und 
ich möchte immer an Herausforderungen wachsen. 

Bettina Buchwald, 21
Landesleiterin-Stellvertreterin
Ortsgruppe: Landjugend St. Stefan/Haimburg (VK)
Beruf: Studentin für Medien- und 
Kommunikationswissenschaften
Lieblingsveranstaltung: Jugendleiterkurs & Ostertanz
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Tinkerbell, weil ich wie sie voller Energie 
und Lebensfreude bin. Ich liebe es, Neues zu entdecken, Zeit 
mit Familie und Freunden zu verbringen und meine Freiheit 
zu genießen. Mit Offenheit, Humor und einem Lächeln gehe 
ich stehts durchs Leben! 

Lisa Aichelburg, 24
Landjugendreferentin
Ortsgruppe: Landjugend Straßburg (SV)
Lieblingsveranstaltung: Volkstanzwoche und 
alle VAs rund ums Reden
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich
identifizieren: Belle aus „Die Schöne und das Biest“, weil 
sie wie ich gerne in Bücher und ihre eigene Gedankenwelt 
eintaucht. Sie hinterfragt Dinge, statt sie einfach nur 
hinzunehmen und sie lässt sich nicht von Oberflächlichkeiten 
täuschen, sondern erkennt, was wirklich zählt. 

Andreas Steindorfer, 25
Landjugendreferent
Ortsgruppe: Landjugend St. Salvator (SV)
Lieblingsveranstaltung: Pflügen und Eisstock
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Mit Maui aus Vaiana – wie er, helfe ich gerne 
anderen und nehme Herausforderungen selbst in die Hand, 
ohne den Spaß am Leben zu verlieren. Meine Spontanität und 
mein Wunsch, im Reinen mit mir selbst zu sein, machen mich 
zu einem echten Freigeist mit innerer Stärke. 

Birgit Poglitsch
assistentin
Ortsgruppe: Quereinsteigerin
Lieblingsveranstaltung: Landesentscheid Reden – 
ich bin immer wieder von der Vielfalt und von der Qualität 
der Reden begeistert
Mit diesem Disneycharakter würde ich mich 
identifizieren: Mit Cinderella – Sie ist bekannt für 
ihren Fleiß und für ihre Zuverlässigkeit, trotz der 
Herausforderungen, die sie in ihrem Alltag erlebt. 
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„Man ist nicht nur  
eine helfende Hand, 
sondern Teil des 
Betriebs“
von Andreas Steindorfer
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ZIVILDIENER 

Der Zivildienst in der
Landwirtschaft ist nicht 
mehr wegzudenken! 

Du hast Interesse 
am Zivildienst in 
der Landwirtschaft?

Dann melde dich jetzt bei 
Wilfried Mödritscher unter
Tel. 0463/58 50-3510 
bzw. 0676/83 555 220
oder kontaktiere ihn  
per Mail:
wilfried.moedritscher@ 
lk-kaernten.at 

Mein Name lautet Andreas Steindorfer, 
und seit September 2023 bin ich Land-
jugend-Referent der Landjugend Kärnten. 
Im Jahr 2021 leistete ich von März bis 
November meinen Zivildienst in der 
Landwirtschaft. Im Gespräch erzähle ich, 
wie ich dazu gekommen bin, was diese 
Zeit besonders gemacht hat und warum 
der Zivildienst in der Landwirtschaft eine 
so wertvolle Erfahrung ist.

Wie ich zum Zivildienst in der
Landwirtschaft gekommen bin
Das erste Mal habe ich vom Zivildienst in 
der Landwirtschaft durch meinen Bruder 
gehört, der einige Jahre zuvor selbst Zi-
vildiener war. Seine positiven Eindrücke 
haben mein Interesse geweckt. Nach der 
Musterung beim Bundesheer habe ich 
mich dann bei Wilfried Mödritscher in 
der Landwirtschaftskammer informiert – 
und für mich war sofort klar: Ich möchte 
meinen Zivildienst in der Landwirtschaft 
leisten. 

Welche Qualifikationen benötigt
man für den Zivildienst in der
Landwirtschaft?
Grundsätzlich kann jeder, der Interesse 
an der Landwirtschaft hat, den Zivildienst 
in diesem Bereich gut meistern. Eine 
spezielle Ausbildung ist nicht zwingend 
notwendig, aber auf jeden Fall von 
Vorteil. Ein Führerschein der Klasse F 
ist allerdings Voraussetzung. Ich selbst 
konnte bereits am elterlichen Betrieb 

in St. Salvator praktische Erfahrungen 
sammeln und mein Wissen anschließend 
in der Agrar-HAK vertiefen. Dieses Basis-
wissen war sehr hilfreich, da ich dadurch 
von Anfang an gut einsetzbar war und 
die Abläufe in den Betrieben schnell 
verstanden habe.

Was mir am Zivildienst in der
Landwirtschaft am besten 
gefallen hat
Da gibt es einige Highlights. Egal auf wel-
chen Betrieb man gekommen ist – man 
wurde überall herzlich aufgenommen 
und war sehr schnell Teil der Familie 
und des sozialen Umfelds. Man war nicht 
einfach nur eine billige Arbeitskraft, 
sondern eine helfende Hand, die wirklich 
geschätzt wurde. Besonders schön war 
auch, dass man in der Landwirtschaft 
immer naturverbunden arbeitet – sei es 
im Freien oder mit Tieren. Die Arbeit ist 
abwechslungsreich und niemals mono-
ton, und genau das hat mir besonders 
gefallen.

Wie wichtig ist der Zivildienst
in der Landwirtschaft für die
Betriebe?
Ich denke, der Zivildienst in der Land-
wirtschaft ist für die Betriebe sehr wich-
tig. Während meiner Dienstzeit habe ich 
das anfangs gar nicht so stark wahrge-
nommen, weil man den Zivildienst oft 
einfach als Alternative zum Grundwehr-
dienst sieht. Wenn ich aber heute auf 

diese Zeit zurückblicke, wird mir bewusst, 
wie essenziell diese Arbeit wirklich ist.
Als Zivildiener ist man nicht nur eine 
helfende Hand, sondern über einen län-
geren Zeitraum ein fester Bestandteil 
des Betriebs und trägt entscheidend 
dazu bei, dass der Alltag reibungslos 
funktioniert.

Was ich jemandem raten würde,
der überlegt, seinen Zivildienst
in der Landwirtschaft zu machen
Ich würde es auf jeden Fall empfehlen! 
Man hilft nicht nur anderen, sondern 
lernt auch selbst unglaublich viel fürs 
Leben dazu. Man bekommt Einblicke 
in verschiedenste Arbeitsweisen und 
Techniken, die man vielleicht auch zu 
Hause umsetzen kann. Der Zivildienst in 
der Landwirtschaft ist so vielseitig, dass 
wirklich jeder auf seine Kosten kommt.
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE 
ERTRAGREICHE ZUKUNFT.

raiffeisenclub.at/ktn



Neuer Schwung in den Bezirken
In den vergangenen Wochen konnten alle sieben Landjugendbezirke ihre 
Bezirksjahreshauptversammlungen abhalten. Auf den folgenden Seiten stellen wir 
euch die neuen Bezirksvorstände vor.
von Andreas Steindorfer

Bezirk 
Villach

Nach der Begrüßung durch Bezirksobmann 
Jakob Kohlweiß und Bezirksleiterin Sarah Struger, 
begann am 31. Oktober in Villach beim Gasthaus 
Kuchlerwirt die Jahreshauptversammlung des 
Bezirks Villach. Nach den Ergänzungswahlen 
setzt sich der BV wie folgt zusammen: 

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit Stellvertreter:
	 Jakob Kohlweiß, Jakob Brandstätter, Kilian Müller
•	Bezirksleiterin mit Stellvertreterinnen:
	 Rosina Brandstätter, Selina Kleinbichler,  

Victoria Kapeller
•	Schriftführerin mit Stellvertreterin:
	 Fabienne Rijavec, Gloria Brandstätter
•	Kassier mit Stellvertreter:
	 Nicolas Fischer, Lino Allmayer
•	Agrarreferent: Andreas Cäsar
•	Pressereferentin: Jennifer Torkar

Bezirk 
St. Veit

Die Jahreshauptversammlung des Bezirkes St. Veit 
fand heuer in der LFS Althofen statt. Nach der 
Begrüßung und einem Rückblick auf das vergangene 
Arbeitsjahr folgte die Winterarbeitstagung, bei der 
die Termine für die Bezirksveranstaltungen und 
Jahreshauptversammlungen bekannt gegeben 
wurden. Im Anschluss daran standen die Neuwahlen 
des Bezirksvorstandes auf dem Programm.

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit Stellvertreter:
	 Ulrich Berthold Pichler, Johannes Pichler, Julian Jandl,  

Dominik Szymanski
•	Bezirksleiterin mit Stellvertreterinnen:
	 Verena Moser, Sarah Felsberger, Verena Marie Mostegel, 

Anna-Lena Schlintl
•	SchriftführerIn mit StellvertreterIn:
	 Jana Leitgeb, Pia Pliemitscher
•	Kassier mit Stellvertreter:
	 Thomas Karlbauer, Sebastian Szymanski
•	Brauchtumsreferent: Michael Göschler

8 I ktnlandjugend.at
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Bezirk 
Feldkirchen

Die Jahreshauptversammlung des Bezirkes 
Feldkirchen fand im Gasthaus Eden (Steuerberg) 
statt. Der Bezirk konnte auf viele Aktionen im 
vergangenen Jahr zurückblicken. Nach den 
Ergänzungswahlen setzt sich der Bezirksvorstand 
wie folgt zusammen:

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit Stellvertreter:
	 Thomas Winkler, Robert Malle, Simon Scheiber
•	Bezirksleiterin mit Stellvertreterinnen:
	 Lisa Wasserer, Selina Brettner, Viktoria Mitter
•	 Schriftführerin mit Stellvertreterin:
	 Anja Frühstük, Isabell Walder
•	Kassierin mit Stellvertreter:
	 Stefanie Fasching, Philipp Lück
•	Agrarsprecher: Martin Süßenbacher
•	Sportreferentin: Loren Mikitsch
•	Brauchtumsreferent: Jakob Stefan Köchl

Bezirk 
Spittal

Der Bezirk Spittal hielt die Jahreshauptversammlung, 
wie auch schon in den letzten Jahren, in der LFS 
Litzlhof ab. Nach einem spannenden Rückblick 
vom vergangenen Arbeitsjahr, fanden die 
Ergänzungswahlen statt. Der Bezirk Spittal sieht 
wie folgt aus:

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit Stellvertreter:
	 Elias Peitler, Noah Mayrbrugger, Tobias Mussnig
•	Bezirksleiterin mit Stellvertreterinnen:
	 Anna Forster, Magdalena Schmölzer,  

Sandrin Kantschieder
•	Schriftführerin mit Stellvertreterin:
	 Perin Eichholzer und Julia Winkler
•	Kassierin mit Stellvertreter:
	 Julia Amlacher, Jonas Obereder
•	Agrarsprecherin: Katharina Schmölzer
•	Brauchtumsreferentin: Andrea Oberdünhofen
•	Sportreferent: Marc-Andre Brunner

SERVICE & ORGANISATION
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Bezirk 
Wolfsberg

Nach einem gemeinsamen 
Rückblick auf ein intensives 
Landjugendjahr fanden heuer 
in Wolfsberg die Neuwahlen im 
Gasthaus Stoff in St. Margarethen 
statt. Nach den Wahlen setzt sich 
der Wolfsberger Bezirksvorstand 
wie folgt zusammen:

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit 

Stellvertreter:
	 Sebastian Pirker,  

Jonas Monsberger,  
Mathias Napetschnig 

•	Bezirksleiterin mit 
Stellvertreterinnen:

	 Lisa Marie Doppelhofer,  
Yvonne Morak,  
Laura Streit

•	Schriftführerin mit 
Stellvertreterin:

	 Maria Steinwender,  
Julia Anna Weber

•	Kassier mit Stellvertreter: 
Markus Weilguni,  
Reinhold Schlacher

•	Agrarsprecher:  
Fabian Riegler

•	Sportreferentin:  
Leonie Jantschgi

Bezirk 
Völkermarkt

Der Bezirk Völkermarkt hielt 
die Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Leitgeb ab. Nach 
einem spannenden Rückblick auf 
das vergangene Arbeitsjahr fan-
den die Neuwahlen statt. 

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit 

Stellvertreter:
	 Philipp Hlebetz, Jan-Luca Augustin, 

Thomas Kummer, Benjamin Lipnik
•	Bezirksleiterin mit 

Stellvertreterinnen:
	 Alena Grilz, Hannah Fido,  

Sabrina Veidl, Katharina Reinwald
•	Schriftführerin mit 

Stellvertreterin:
	 Jana Kordesch,  

Stefanie Napetschnig
•	Kassierin mit Stellvertreter: 

Hanna Jernej,  
Raphael Kuschei-Payer

•	Agrarsprecher:  
Maik Röck

•	Pressereferent:  
Fabian Luschnig

•	Sportreferentin:  
Natalie Anetitsch

•	Brauchtumsreferent:  
Alois Meschnark

Bezirk 
Klagenfurt

Die Jahreshauptversammlung 
des Bezirkes Klagenfurt fand 
dieses Jahr im Bildungszentrum 
Ehrental statt. Nach den 
Neuwahlen setzt sich der 
Klagenfurter Bezirksvorstand wie 
folgt zusammen:

Vorstand:
•	Bezirksobmann mit 

Stellvertreter:
	 Lukas Pegrin, Manuel Ogris, 

Alexander Varch
•	Bezirksleiterin mit 

Stellvertreterinnen:
	 Eva-Maria Muhrer,  

Franziska Kohlweg,  
Alina Roseano

•	Schriftführerin mit 
Stellvertreterin:

	 Fiona Mayer,  
Analena Pitschek

•	Kassierin mit Stellvertreterin: 
Carina Rupp,  
Laura Aichholzer

•	Agrarsprecherin:  
Barbara-Marie Pototschnig

•	Pressereferent:  
Maximilian Koffu

10 I ktnlandjugend.at
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„Tat.Ort Jugend“, unsere Dachmarke 
für Projektarbeit in der Landjugend, 
steht für eine junge Bewegung, 
die Überzeugung, Engagement 
und Gemeinschaft miteinander 
vereint.
 
In einer Zeit raschen Wandels setzen 
wir auf sinnstiftende Projekte, die Werte 
wie Verantwortung, Nachhaltigkeit und 
Respekt stärken – für den ländlichen 
Raum, die Landwirtschaft und die 
Gesellschaft insgesamt.
Mit dem „Project Friday“, bei dem 
wir jeden Freitag aktuelle Projekte auf 
unseren Social Media-Kanälen repostet 
haben und dem „Story Takeover“ von 
insgesamt 8 Projekten, haben wir 
dieses Jahr verstärkt Fokus auf die 
Projektarbeit in ganz Österreich gelegt. 
Auch mit dem Relaunch von  
„Tat. Ort Jugend“ haben wir das 
Layout der Marke präsenter, moderner 
und attraktiver gestaltet.
Mit durchdachten Projekten, 
angefangen bei der Planung bis hin 
zur Projektumsetzung, vermitteln wir 
Kompetenzen, die direkt im Alltag 
angewendet werden. Der Fokus 
liegt dabei auf praktischer Bildung, 
Nachwuchsförderung und der Stärkung 
regionaler Netzwerke.
Gemeinsam gestalten wir eine 
Zukunft, in der Jugendliche 
Verantwortung übernehmen, ihre 
Stimme hören lässt und aktiv an 
nachhaltigen Lösungen mitwirkt. 
Tatort Jugend – weil Verantwortung 
heute beginnt.

GEORG WALTL, 
Bundesvorstands-
mitglied

Lasst uns Taten setzen! 
Mehr Ideen dazu gibt’s unter: www.tatortjugend.at!
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Am 30. Oktober machten sich 16 Land-
jugend-Mitglieder aus Kärnten auf den 
Weg nach Berlin. Etwas verschlafen ging 
es frühmorgens am Flughafen Klagenfurt 
los und vier interessante Tage lagen vor 
uns. Nach einem stressfreien Flug ging 
es direkt in die Innenstadt, um sich die 
ersten Eindrücke zu verschaffen. Ob der 
Berliner Dom, das Humboldt Forum oder 
Schauplätze des Films „Die Tribute von 
Panem“ – jeder war fasziniert, wie viel es 
zu entdecken gab. Kulinarisch fühlten wir 
uns mit einer Currywurst sofort in Berlin 
angekommen.
Trotz des kalten Windes besichtigten wir 
bei der Stadtführung viele historische Se-
henswürdigkeiten, die Berlins Geschichte 
widerspiegeln. Nach einer Stärkung in 
der Markthalle Neun, in der verschie-
denste Foodtrucks aus der ganzen Welt 
ihre kulinarischen Highlights anboten, 
konnten wir bereits am ersten Tag auf 
viele Eindrücke zurückblicken.
Nach einem ausgiebigen Frühstück be-
gannen wir den zweiten Tag hoch über 
Berlin im bekannten Fernsehturm. Mit 
368 Metern Höhe ist er das höchste 
Bauwerk der Stadt und schon weit au-
ßerhalb Berlins zu sehen. Sonnenschein 
ermöglichte uns einen großartigen Weit-
blick über die knapp vier Millionen 
Einwohner:innen zählende Stadt. Zahl-
reiche Shops und Marktstände luden 
zum Shoppen und Flanieren ein, und wir 
fühlten uns rundum wohl.
Ein weiterer interessanter Punkt auf 
unserem Plan war das Stasi-Gefängnis 
in Berlin-Hohenschönhausen, wo uns 
ein Zeitzeuge eine eindrucksvolle Füh-
rung gab und Lebensgeschichten aus der 

damaligen Zeit erzählte. Den Halloween-
Abend genossen wir in verschiedenen 
Bars – einige sogar beim Finch-Konzert 
in der Uber Arena –, um auch die Nacht-
kultur der deutschen Hauptstadt kennen-
zulernen.
Die Müdigkeit konnte uns nicht aufhal-
ten, und der nächste Tag wurde sofort 
wieder für Erkundungen in der Stadt 
genutzt. Die East Side Gallery, eine über 
1,3 Kilometer lange Open-Air-Galerie, 
brachte uns zum Staunen. Außerdem 
besuchten wir den Deutschen Bundestag 
im Reichstagsgebäude und konnten in 
der großen Glaskuppel bei Dunkelheit die 
Stadt Berlin von oben bestaunen.
Der Abend wurde für eine Comedyshow 
genutzt, bei der junge Künstler:innen ihre 
ersten Bühnenerfahrungen sammelten – 
wer weiß, vielleicht haben wir dort schon 
die Comedians von morgen gesehen. So 
schnell verging die Zeit, und es brach 
bereits der letzte Tag unserer Reise an. 
Mit einem Besuch im Olympiastadion, 
der Heimspielstätte von Hertha BSC, sa-
hen wir noch einmal ein eindrucksvolles 
Bauwerk Berlins. Das für die Sommer-
spiele 1936 gebaute Stadion kann heute 
mit vielen Angeboten Besucher:innen 
anlocken und ist sicher eine Reise wert.
Mit dem Zug ging es am Nachmittag 
wieder zum Flughafen, um uns auf den 
Weg nach Hause zu machen. Mit vielen 
Eindrücken reicher, zahlreichen Fotos 
im Gepäck und doch auch ein wenig 
Müdigkeit kamen wir am Sonntag wieder 
gut zu Hause an.
Ein großes Dankeschön von allen Mitrei-
senden an das Internationale Committee 
für die tolle Organisation dieser Reise!

Erlebnisreiche Tage in der deutschen 
Bundeshauptstadt Berlin – die IC Reise 2025
von Karoline Pachatz

TAT.ORT JUGEND



Hochwertiger 
Weiterbildungslehrgang
Die aufZAQ-Ausbildung, die von der 
Landjugend Österreich für Landjugend-
mitglieder jährlich angeboten wird, 
findet in vier Modulen statt. Ziel ist 
es, gemeinsam mit einem selbst ge-
wählten Projektteam ein Projekt auf die 
Beine zu stellen. Wie dieses aussieht, 
welches Thema oder welche Größen-
ordnung es haben soll, entscheiden die 
Teilnehmer:innen selbst. Im ersten Mo-
dul lernten die Teilnehmenden Interes-
santes zu Kommunikation und Präsenta-
tion und haben so einen guten Start, um 
schon die ersten Schritte für ihre Pro-
jekte zu setzen. Im zweiten Modul geht 
es ans Eingemachte. Mit ihren ersten 
Ideen starteten die Teilnehmer:innen in 
die Thematik des Projektmanagements. 
Werkzeuge und wertvolle Tipps standen 
hier an der Tagesordnung – alles, was 
man für ein erfolgreiches Projekt eben 

Zwei Mitglieder der Landjugend Kärnten haben am 28. September 2025 ihre 
Ausbildung zum Landjugend Spitzenfunktionär abgeschlossen.
von Lisa Aichelburg

braucht. Beim dritten Modul wurde das 
ausgewählte Projekt „Step by Step“ 
umgesetzt und musste mittels Projekt-
handbuch dokumentiert werden. 

Umgesetzte Projekte
Sarah Felsberger: Unter dem Pro-
jekttitel „Geschichten, die verbinden – 
Ein Rückblick auf 30 Jahre Bezirksball 
St. Veit/Glan“ hat Sarah Felsberger 
(SV) ein Projekt umgesetzt, das dem 
30-jährigen Jubiläum des Bezirksballs 
in besonderer Weise gewidmet ist. 
Entstanden ist eine ca. 10-minütige 
Dokumentation, in der ehemalige Be-
zirksobmänner und -leiterinnen von 
ihren schönsten Momenten der Ball-
geschichte berichten. Ergänzend dazu 
wurden Workshops an Schulen sowie 
Landjugendseminare durchgeführt, um 
Jugendlichen praxisnahes Wissen in 
den Bereichen Videoproduktion, Social 
Media und Grafikdesign zu vermitteln.

Unsere Mitglieder sind

Sabrina Pirker: Mit ihrem Projekt „Si-
cher. Stark. Selbstbewusst. Gemeinsam 
für mehr Sicherheit“ hat Sabrina Pirker 
(SV) eine Workshopreihe entwickelt und 
umgesetzt. Ziel war es, Landjugendmit-
gliedern praxisnahe Kenntnisse in den 
Bereichen Gewaltprävention, Zivilcoura-
ge, Selbstverteidigung und Selbstschutz 
zu vermitteln. Die Workshops boten die 
Möglichkeit, in einem geschützten Rah-
men Wissen zu erwerben und Handlungs-
kompetenzen zu stärken. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag auf der kostenlosen 
Teilnahme für alle, ermöglicht durch die 
Förderung des Bundesministeriums für 
Frauen, Wissenschaft und Forschung so-
wie die Unterstützung regionaler Partner.

Die Teilnehmerinnen haben die Ausbildung 
mit Bravour abgeschlossen. Die Landju-
gend Kärnten gratuliert herzlich zu den 
großartigen Projekten und wünscht wei-
terhin viel Erfolg in der Landjugendarbeit.
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Diamantenes Leistungsabzeichen 
für fünf herausragende Landjugendmitglieder
von Andreas Steindorfer

Das Landjugend-Leistungsabzeichen 
(LAZ) ist eine der bedeutendsten Aus-
zeichnungen innerhalb der Landjugend. 
Es würdigt engagierte Mitglieder, die 
sich in vielfältigen Bereichen besonders 
verdient gemacht haben. Das österreich-
weit einheitliche Punktesystem umfasst 
die Kategorien Bronze, Silber, Gold 
und als höchste Stufe das Diamantene 
Leistungsabzeichen.

Während die Abzeichen in Bronze, 
Silber und Gold auf Landesebene ver-
geben werden, wird das Diamantene 
Leistungsabzeichen ausschließlich von 
der Landjugend Österreich verliehen. 
Die Landesorganisationen können die 
Auszeichnung für ihre Mitglieder be-
antragen, die Prüfung und endgültige 
Entscheidung erfolgt danach durch die 
Bundesorganisation.

Voraussetzungen für das  
Diamantene Leistungsabzeichen
•	Mindestens 1.000 erreichte  

LAZ-Punkte
•	Keine Funktion erforderlich, um  

die Auszeichnung zu erhalten
•	Verleihung durch die Landjugend 

Österreich
•	Mindestens 50 % der Veranstal-

tungspunkte (ohne Funktionärsfak-
tor) müssen innerhalb der letzten 
sieben Jahre erzielt worden sein – 
Stichtag ist der Tag der Einreichung

•	Die Einreichung erfolgt ausschließ-
lich über die Landesorganisation

Empfängerinnen
In diesem Jahr dürfen sich gleich fünf 
außergewöhnlich engagierte Mitglieder 
über die höchste Auszeichnung der 
Landjugend freuen. 

Von links nach rechts wurden geehrt:
•	Sabrina Pirker  

1.038,52 Punkte
•	Sarah Felsberger  

1.046,89 Punkte
•	Anna-Lena Huber  

1.105,47 Punkte
•	Magdalena Jordan  

1.004,89 Punkte
•	Martina Ogriseg  

1.205,44 Punkte

Mit ihrem langjährigen Einsatz, unzähli-
gen besuchten Veranstaltungen und ihrem 
Engagement auf allen Ebenen der Landju-
gend haben sie die Voraussetzungen nicht 
nur erfüllt, sondern teils weit übertroffen.
Wir gratulieren herzlich zum Diamante-
nen Leistungsabzeichen und bedanken 
uns für euren besonderen Beitrag zur 
Landjugend!
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116 Landjugendmitglieder bildeten sich beim 13. Landjugendkongress der Landjugend 
Kärnten am Nationalfeiertag in acht spannenden Workshops weiter.
von Lisa Aichelburg

Von Schuhplatteln bis Yoga

Vielfältiges Kursangebot
Jedes Landjugendmitglied hatte am 
Nationalfeiertag die Möglichkeit einen 
von acht Workshops zu besuchen. Im 
Workshop „Werte. Worte. Wirkung – Klar 
im Kopf. Stark im Team“ arbeiteten die 
Teilnehmer gemeinsam mit Mag. Sandra 
Sabitzer, MA an ihren persönlichen 
Werten, am eigenen Fokus und an 
einem stärken Zusammenhalt im Team. 
Ganz am Puls der Zeit bewegten sie die 
Teilnehmer des Workshops „Zukunft 
jetzt! KI für den Landjugend-Alltag“ 
mit Philipp Messner. Hier wurden 

praxisnahe KI-Tools vorgestellt, die 
etwa bei der Veranstaltungsplanung 
und Social-Media-Arbeit unterstützen 
können. Kulinarisch wurde es im Kurs 
„Itadakimasu – Der Sushi Workshop“, 
in dem Magdalena Jordan in die Kunst 
der japanischen Küche einführte. 
Gemeinsam wurden verschiedenste 
Sushi-Variationen zubereitet und 
natürlich auch verkostet.

Kreative Köpfe
Der Kreativität war beim Workshop 
„F l ipchar t -Crashkurs :  Mach 
deine Landjugend-Botschaft zum 
Blickfang“ keine Grenzen gesetzt. 
Unter der Leitung von Dominik 
Messner entstanden mit einfachen 
Zeichen- und Strukturtechniken 
ansprechende Flipcharts, die jede 
Sitzung und jedes Projekt bereichern. 
Beim „Dirndlschürzennähkurs“ der 
ehemaligen Landesleiterin Martina 
Ogriseg und ehemaligen Landesleiterin-

Stellvertreterin Anna-Lena Huber 
nähten die Teilnehmer ihre eigene 
Dirndlschürze. Auch das traditionelle 
Handwerk kam nicht zu kurz: Im 
Workshop Korbflechten von Eva 
Auberger und Helmuth Krenn tauchten 
die Teilnehmer in die Kunst des 
Flechtens ein. Mit Geduld, Kreativität 
und Geschick entstanden selbst 
gefertigte Körbe, die die Teilnehmer 
mit nach Hause nehmen konnten. 
Auch das Tanzbein wurde von einigen 
Landjugendmitgliedern geschwungen. 
Unter der Anleitung von Matthias 
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Gunzer und Musikant David Reibnegger 
wurden im Workshop „Platteln bis die 
Hos’n krocht“ die Grundlagen des 
Schuhplattelns erlernt. Im Workshop 
„Leiten. Planen. Gestalten – Vorstand 
sein in der Landjugend!“ wurden die 
Teilnehmer von Kathrin Kohlweiss auf 
ihre Arbeit und Herausforderungen 
als Führungskräfte der Landjugend 
vorbereitet. 
Die Landjugend Kärnten bedankt sich 
bei allen Teilnehmern und Referenten 
für den reibungslosen Ablauf und einen 
erfolgreichen Landjugendkongress 
sowie bei den Mitarbeitern des Schloss 
Krastowitz für die tolle Verpflegung.

Jahreshauptversammlung
der Landjugend Kärnten
Im Anschluss an den Landjugendkongress 
fand die Jahreshauptversammlung der 
Landjugendkärnten statt. Über 200 
Landjugendmitglieder aus allen Teilen 
Kärntens und über die Landesgrenzen 
hinaus nahmen daran teil. Es standen 
Neuwahlen an der Tagesordnung.
Mit Begrüßungsworten der 
Landesleiterin Martina Ogriseg und des 
Landesobmannes Lukas Veitschegger 
wurde die Veranstaltung eröffnet. 
Daraufhin konnte beim Jahresrückblick 
das Arbeitsjahr nochmals Revue 
passiert werden lassen. Vor allem die 
20. Nacht der Landjugend Kärnten, 
die heuer vom Bezirksvorstand St. 
Veit ausgetragen wurde sowie die 
zahlreichen Siege bei Bundesbewerben 
gingen dabei besonders hervor. Nach 
den Grußworten der Ehrengäste, die 
allesamt die Leistungen der Landjugend 

würdigten, folgten die Neuwahlen unter 
der Wahlleitung von Bundesleiterin 
Valentina Gutkas. Nach emotionalen 
Abschiedsworten legte die langjährige 
Landesfunktionärin Martina Ogriseg (LJ 
Frauenstein, SV) ihre Funktion zurück. 
Auch Landesobmann Lukas Veitschegger 
(LJ Moosburg, KL), Landesobmann-
Stellvertreter Rene Kogler (LJ St. Urban, 
FE) sowie Landesleiterin-Stellvertreterin 
Anna-Lena Huber (LJ Glanegg & 
Himmelberg, FE) verabschiedeten sich 
aus dem Landesvorstand.
Der neu formierte Landesvorstand mit 
Landesobmann Markus Stattmann (VK) 
und Landesleiterin Vanessa Pucher 
(WO) an der Spitze wird mit den 
Teammitgliedern Alexander Wosatka LO-
Stv. (SV), Lukas Penz LO-Stv. (KL), Selina 
Schatz LL-Stv. (WO), Bettina Buchwald 
LL-Stv. (VK) und Johannes Kraßnitzer 

ALLGEMEINBILDUNG

Landesagrarsprecher (SV) die Aufgaben 
und Herausforderungen im kommenden 
Jahr mit viel Elan in Angriff nehmen. 
Die Landjugend Kärnten bedankt sich bei 
den ausgeschiedenen Funktionären und 
wünscht ihnen viel Erfolg und alles Gute 
für ihren weiteren Lebensweg.
Als Ehrengäste konnten LK-Präsident 
Siegfried Huber, 1. Vizepräsidentin KR 
Astrid Brunner, 2. Vizepräsident KR 
Roman Linder, BA, MA, KR Claudia 
Sucher, Leiter des Bildungshaus Schloss 
Krastowitz Dipl.-Päd. Ing. Karl-Heinz 
Huber, Geschäftsführer Kärntner 
Raiffeisen Marketing HBV Christopher 
Weiss, Direktor der LFS Stiegerhof Ing. FL 
Anton Freithofnig, Bundesleiterin Valentina 
Gutkas, Bundesleiter Stellvertreter Georg 
Waltl sowie Abordnungen der Landjugend 
Burgenland, Salzburg, Vorarlberg und 
Niederösterreich begrüßt werden.

ktnlandjugend.at I 15
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Landwirtschaft bewegt.

Dein verlässlicher Partner in der Kärntner Landwirtschaft.
Innovati ve Dienstleistungen, kompetente Fachberatung und Top-Produktqualität. 

unser-lagerhaus.at

   Für alles, was die

Du suchst eine sinnvolle Tätigkeit? 
Haben wir. Eine längere Krankheit oder ein Unfall verändert 

schlagartig die persönliche aber auch die wirt-
schaftliche Situation in der Landwirtschaft. 

Unaufschiebbare Arbeiten müssen sofort erledigt 
werden. Um unsere Landwirtinnen und Landwir-

te in solchen Situationen zu unterstützen, sind 
wir immer auf der Suche nach verlässlichen, 
kompetenten und fleißigen Helfern für die

SOZIALE BETRIEBSHILFE!
Die Betriebshilfe bietet eine attraktive 

Zuerwerbsmöglichkeit für Landwirte und 
agrarische Fachkräfte bzw. Fachschüler 

ab 16 Jahren.

Der Maschinenring
in deiner Nähe -

die Kontaktdaten:
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WM Forst
12.–15. März, Slowenien

BE Sensenmähen
10.–12. Juli, STMK

BE 4er-Cup & Reden
16.–19. Juli, OÖ

BE AUGO
14.–16. August, VBG

BE Pflügen
21.–23. August, NÖ

WM Pflügen
4.–5. September, Kroatien

BestOf26
21. November, Wien

Ausblick 2026
Ihr plant mit eurer Landjugendgruppe
einen Ausflug für das nächste Jahr?
Weil wir wissen, dass sich der Terminkalender bei der Land­
jugend sehr schnell füllt, haben wir hier eine Übersicht mit 
den wichtigsten Terminen der Landjugend Österreich für euch.

Jetzt schon die
Termine für

2026 vormerken!

07613 44788 | INFO@GRUBE.AT | GRUBE.AT

Professionelle 
Ausrüstung für 
die Arbeit im 
Wald.

Zur Kategorie
grube.li/0ck9n

Pöttinger Neuheiten: Grünland, Kulturpflege, Ackerbau
Der Siliermitteltank zum Frontanbau LIQUIDO F bringt 
Bakterien direkt und homogen auf den Futterstrom auf. Er ist 
flexibel und markenunabhängig mit verschiedensten Ladewa­
gen und Ballenpressen kombinierbar. Zudem kann er 
als Frontbumper oder Frontgewicht genutzt werden 
und ist so bestens geeignet für landwirtschaftliche 
Betriebe jeder Größe.

TINECARE V 12050 MASTER ist ein ma­
ximal wirtschaftlicher Präzisionshackstriegel für 
die reihenunabhängige Kulturpflege im 
modernen Ackerbau. Mit 12 m Arbeits­
breite bringt er eine beachtliche 
Flächenleistung. Für Trans­
port und Lagerung ist der 
Rahmen 5­teilig klappbar 
und kommt auf so auf nur 
2,95 m Transportbreite. Mit 
seinem 6­balkigen Aufbau 
ermöglicht TINECARE den 
Durchgang großer Mengen an 
organischer Masse.

Mit hoher Flächenleistung und geringen Nutzungskosten 
überzeugt die Scheibenegge TERRADISC HT 12000. Die 
gezogene, horizontal geklappte Scheibenegge mit 12,5 Metern 
Arbeitsbreite ist ausgelegt für den schlagkräftigen Einsatz mit 

Traktoren zwischen 450 und 720 PS. Das Herzstück der 
Scheibenegge stellt das etablierte TWIN ARM System mit 
zwei Scheibenträgern und Hohlscheiben je Klemmschale 
dar. Dadurch halten die Scheiben auch bei schweren 
und trockenen Bedingungen ihre Position ohne seitli­
ches Ausweichen.

TINECARE V 12050
MASTER Präzisionshackstriegel

ergänzt das Kulturpflege-
programm von

PÖTTINGER.

Viele weitereNeuheiten aus Grünland & 
Ackerbau: 

www.poettinger.at/neuheiten

SPONSORING / SERVICE & ORGANISATION

Landwirtschaft bewegt.

Dein verlässlicher Partner in der Kärntner Landwirtschaft.
Innovati ve Dienstleistungen, kompetente Fachberatung und Top-Produktqualität. 

unser-lagerhaus.at

   Für alles, was die



BestOf25
Jährlich im November werden die besten Landjugend-
projekte Österreichs vor den Vorhang geholt und mit 
Unterstützung des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen 
und Wasserwirtschaft für ihr Engagement prämiert. 

Die Bundesprojektprämierung

2025 sicherte sich die 
 Landjugend Tarsdorf 
 (Oberösterreich) mit dem 
Projekt „Hands Up – Guck 
mal, wer da spricht“ den 
begehrten Landjugend-
Award.  

Weitere Highlights
Beim BestOf25 durfte auch die feierli­
che Zertifikatsübergabe an die 27 Ab­
solvent:innen der aufZAQ­zertifizierten 
Ausbildung „Landjugend Spitzenfunk­
tionärIn“ nicht fehlen. Durch diese Wei­
terbildung wird u.a. wertvolles Knowhow 
in den Bereichen Projektmanagement, 
Rhetorik und Präsentation vermittelt. 
Außerdem wurden die diamantenen Lei­
stungsabzeichen für über 1.000 LAZ­
Punkte vergeben.
Die Gewinner:innen der diesjäh­
rigen Bundesentscheide sowie 
die Teilnehmenden bei interna­
tionalen Wettbewerben wurden 
für ihre grandiosen Leistungen 
vor den Vorhang geholt. 

Projektübersicht
Im ganzen Land wurden in den vergan­
genen Monaten innovative und außerge­
wöhnliche Projekte ehrenamtlich umge­
setzt. In den 44 Projekten, welche für die 
Projektprämierung eingereicht wurden, 
zeigten die Jugendlichen ihr erstaunliches 
Repertoire und ihre Vielseitigkeit. Die 
knapp 12.350 Landjugendlichen inve­
stierten dabei ca. 133.000 unentgeltliche 
Arbeitsstunden! 

DANKE für euer Engagement! –
Ihr seid die Landjugend –

Next Generation!

F
o

to
cr

ed
it

: w
w

w
.s

o
p

h
ie

b
al

b
er

.c
o

m

Schadensjahr 2025 
Der Klimawandel ist längst
Realität – auch in Österreich. 

Die Auswirkungen sind spürbar und stellen 
die heimische Landwirtschaft vor immense 
Herausforderungen. 
Das Jahr 2025 war wieder ein Beispiel, 
dass Naturkatastrophen häufiger und 
intensiver auftreten. Die Konsequenz ist 
ein Gesamtschaden durch Wetterextreme 
in der österreichischen Landwirtschaft von 
rund 100 Millionen Euro, davon alleine 70 
Millionen Euro durch die schwere Dürre im 
Süden von Kärnten und der Steiermark.

Wetterextreme im Überblick
Das Jahr 2025 war geprägt von einer 
Vielzahl extremer Wetterereignisse. Frost, 
Hagel, Starkregen, Sturm und Dürre traten 

in unterschiedlichen 
Regionen auf und 
hinterließen ihre 
Spuren. Besonders 
dramatisch war 

die schwere Dürre im Süden Kärntens 
und der Steiermark. Doch auch andere 
Wetterextreme wie Frost, Verschlämmung 
und tierische Schädlinge setzten den 
Kulturen zu. Die Winterbilanz zeigte 
den trockensten Winter seit 28 Jahren, 
begleitet von überdurchschnittlich vielen 
Sonnenstunden. Der Frühling war geprägt 
von einem extrem milden März und 
April, gefolgt von einem kühlen Mai. Der 
Sommer brachte eine Mischung aus Hitze 
und Trockenheit, insbesondere im Juni und 
August, während der Juli vergleichsweise 
kühl und nass war. Über das Jahr führten 
diverse Wetterextreme zu einer enormen 
Belastung für die Landwirtschaft mit ihrer 
Werkstatt unter freiem Himmel. Es gilt auch 
zu bedenken: In der Landwirtschaft hängen 
80 Prozent des Ertrags vom Wetter ab. 
Somit ist die nationale Ernährungssicherheit 
durch Ernteausfälle gefährdet. Aus diesem 
Grund müssen wir im Kampf gegen den 
Klimawandel alle an einem Strang ziehen. 
Ansonsten werden Naturkatastrophen in 
Zukunft zur Normalität. W
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Um das Thema 
noch breiter zu 
vermitteln, wurde 
das Landjugend-
Lied in Gebärden-
sprache übersetzt 
und ein Musikvideo dazu produziert, 
das die Inklusion visuell unterstrich.
Das Projekt trug damit nicht nur zur 
Sensibilisierung der Hörenden bei, 
sondern setzte auch ein starkes Zeichen für Inklusion und die 
Wichtigkeit der Verständigung über alle Barrieren hinweg.

REGIONALPROJEKTE
GOLD
LJ Tarsdorf (OÖ) 
Hands Up – Guck mal, wer da spricht
LJ Bezirk Gmunden (OÖ) 
Vergessen spüt’s ned – Verantwortung 
tragen, Erinnerungen bewahren
LJ Bezirk Schärding (OÖ) 
Erntedank in Schärding
JB/LJ Bezirk Lienz (T) 
Hondgemocht aus Omas und Opas  
Zeiten – Alte Handwerke in Osttirol
LJ Bezirk Murau (STMK) 
Iss no guat
LJ St. Peter im Sulmtal (STMK) 
Grünes Sulmtal – Von der Saat zum 
grünen Gold der Steiermark
JB/LJ Bezirk Kitzbühel (T) 
Zukunft braucht Brauchtum – der Umzug

SILBER
LJ Bezirk Liezen (STMK) 
Almen erhalten, Regionen gestalten
LJ Bezirk Urfahr-Umgebung (OÖ)
Haut’s eich her, san ma mehr! 
#bisslNETZwerkenUU
LJ Leibnitz (STMK) 
„A Guade Sicht“
LJ St. Margareten im Rosental (KTN) 
Wo Wasser Wurzeln schlägt
JB/LJ Bezirk Innsbruck Stadt & Land (T) 
Tradition verbindet – Gemeinschaft trägt!
Jungbauernschaft/LJ Aurach (T) 
Insa Zukunft in kloane Händ!
LJ Pischelsdorf am Engelbach (OÖ) 
75 Jahre Pischelsdorf –  
Midanond und Füranond
LJ Ybbs-St.Martin (NÖ) 
Spiel(t)raum in voller Pracht,  
für kleine Helden neu gemacht

BRONZE
LJ Zedlitzdorf (KTN) 
7 Grüne Vielfalt am Wegesrand –  
Der neue Gnesauer Kräutergarten
LJ Lamprechtshausen (SBG) 
Landjugend verbindet –  
Tradition trifft jede Generation
LJ Gräbern/Prebl (KTN) 
Von klein auf Gesund
LJ Maishofen (SBG) 
GemeinsamKultur
LJ Stallhofen (STMK) 
Sagen aus dem Södingtal auf der Spur
LJ Bezirk Wolfsberg (KTN) 
Weil ma Lovntolla san –  
Wo Gemienschaft Geschichte schreibt
LJ Klosterneuburg (NÖ) 
42,195 Stunden Kraft –  
Räume schaffen, Gemeinschaft stärken
JB/LJ Kirchbichl (T) 
Ein Dorf, eine Kuh, eine Chance
LJ Seekirchen am Wallersee (SBG) 
Ollerhond Mitanond –  
Gemeinsam mit Generationen
LJ Unternberg/Thomatal (SBG)
Taktvoll helfen! Lungauer LJ Orchester
LJ/JB Mittelwal (VBG)
Hoch hinaus – Zusammen erreichen wir mehr!
LJ Straßburg (KTN) 
Landjugend macht Schule

ERFOLGREICH 
TEILGENOMMEN
LJ Schleedorf (SBG) 
Tradition & Genuss –  
Schleedorf in vier Jahreszeiten
LJ/JB Walgau (VBG)
Ö wia Öpfel us Österrich
LJ Oberwart (BGLD) 
KUHles Wiessen – Gesunde Jause  
Tisch mit allen Sinnen erleben

LJ St.Aegyd/Hohenberg (NÖ) 
Hier ruht die Zeit, die uns verbindet, 
ein Ort der Stille, der Frieden findet. 
Mit Liebe erneuern wir diesen Platz, 
Erinnerung und Ehre – ein ewiger Schatz
LJ/JB Hinterwald (VBG)
Preisjassô – Wir schützen unser Brauchtum
LJ/JB Unterland (VBG) 
LJ erleben – Generationen verbinden
LJ/JB FLaKe (VBG) 
Yes we care – Miteinander für eine 
saubere und lebendige Heimat
LJ Bezirk Neusiedl am See (BGLD) 
Kleine Hände – großes Backen
LJ Krumbach (NÖ) 
Durchforstung des Gemeindewaldes  
für den guten Zweck

LANDESPROJEKTE
GOLD
Tirol 
Weil bei uns JEDER zählt. –  
Ein Monat von uns für ALLE!
Vorarlberg 
LJ im Bild – Wertvoll fürs Land
Oberösterreich 
MIT HERZ & HAUND – FÜR A MITANAUND
Salzburg 
75 JAHRE LJ SALZBURG – DAS SIND WIR!

SILBER
Steiermark
Die Gemüsebande – kleine Saat, große Tat!
Niederösterreich
Hochwassereinsatz im Rahmen des 
Projektmarathons 2024

BRONZE
Burgenland 
So schmeckt dahoam
Kärnten 
Wissen säen – LandWert ernten

Landjugend-Award für die LJ Tarsdorf
Das Projekt „HANDS UP – GUCK MAL, WER DA SPRICHT“ 
der LJ Tarsdorf setzte sich mit dem Thema „Gehörlosigkeit und 
Gebärdensprache“ auseinander. In 16 verschiedenen Aktionen 
und Veranstaltungen wurde das Bewusstsein für die Lebens-
welt gehörloser Menschen geschärft. Dazu zählten Kinderak-
tionstage in Volksschulen und Kindergärten, ein Ferienprogramm 
sowie Gebärdensprachkurse für Erwachsene. Begleitend dazu 
wurden Online-Aktionen organisiert und eine Broschüre erstellt.
Ein besonderes Highlight war das erste Sommerkino in Tarsdorf, 
das unter dem Motto der Gehörlosigkeit stand. Zusätzlich bot 
der Projekt-Frühschoppen die Möglichkeit, kostenlose Hörtests 
zu absolvieren, um die Hör gesundheit präventiv zu über prüfen.
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BestOf25
Jährlich im November werden die besten Landjugend-
projekte Österreichs vor den Vorhang geholt und mit 
Unterstützung des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen 
und Wasserwirtschaft für ihr Engagement prämiert. 

Die Bundesprojektprämierung

2025 sicherte sich die 
 Landjugend Tarsdorf 
 (Oberösterreich) mit dem 
Projekt „Hands Up – Guck 
mal, wer da spricht“ den 
begehrten Landjugend-
Award.  

Weitere Highlights
Beim BestOf25 durfte auch die feierli­
che Zertifikatsübergabe an die 27 Ab­
solvent:innen der aufZAQ­zertifizierten 
Ausbildung „Landjugend Spitzenfunk­
tionärIn“ nicht fehlen. Durch diese Wei­
terbildung wird u.a. wertvolles Knowhow 
in den Bereichen Projektmanagement, 
Rhetorik und Präsentation vermittelt. 
Außerdem wurden die diamantenen Lei­
stungsabzeichen für über 1.000 LAZ­
Punkte vergeben.
Die Gewinner:innen der diesjäh­
rigen Bundesentscheide sowie 
die Teilnehmenden bei interna­
tionalen Wettbewerben wurden 
für ihre grandiosen Leistungen 
vor den Vorhang geholt. 

Projektübersicht
Im ganzen Land wurden in den vergan­
genen Monaten innovative und außerge­
wöhnliche Projekte ehrenamtlich umge­
setzt. In den 44 Projekten, welche für die 
Projektprämierung eingereicht wurden, 
zeigten die Jugendlichen ihr erstaunliches 
Repertoire und ihre Vielseitigkeit. Die 
knapp 12.350 Landjugendlichen inve­
stierten dabei ca. 133.000 unentgeltliche 
Arbeitsstunden! 

DANKE für euer Engagement! –
Ihr seid die Landjugend –

Next Generation!
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Schadensjahr 2025 
Der Klimawandel ist längst
Realität – auch in Österreich. 

Die Auswirkungen sind spürbar und stellen 
die heimische Landwirtschaft vor immense 
Herausforderungen. 
Das Jahr 2025 war wieder ein Beispiel, 
dass Naturkatastrophen häufiger und 
intensiver auftreten. Die Konsequenz ist 
ein Gesamtschaden durch Wetterextreme 
in der österreichischen Landwirtschaft von 
rund 100 Millionen Euro, davon alleine 70 
Millionen Euro durch die schwere Dürre im 
Süden von Kärnten und der Steiermark.

Wetterextreme im Überblick
Das Jahr 2025 war geprägt von einer 
Vielzahl extremer Wetterereignisse. Frost, 
Hagel, Starkregen, Sturm und Dürre traten 

in unterschiedlichen 
Regionen auf und 
hinterließen ihre 
Spuren. Besonders 
dramatisch war 

die schwere Dürre im Süden Kärntens 
und der Steiermark. Doch auch andere 
Wetterextreme wie Frost, Verschlämmung 
und tierische Schädlinge setzten den 
Kulturen zu. Die Winterbilanz zeigte 
den trockensten Winter seit 28 Jahren, 
begleitet von überdurchschnittlich vielen 
Sonnenstunden. Der Frühling war geprägt 
von einem extrem milden März und 
April, gefolgt von einem kühlen Mai. Der 
Sommer brachte eine Mischung aus Hitze 
und Trockenheit, insbesondere im Juni und 
August, während der Juli vergleichsweise 
kühl und nass war. Über das Jahr führten 
diverse Wetterextreme zu einer enormen 
Belastung für die Landwirtschaft mit ihrer 
Werkstatt unter freiem Himmel. Es gilt auch 
zu bedenken: In der Landwirtschaft hängen 
80 Prozent des Ertrags vom Wetter ab. 
Somit ist die nationale Ernährungssicherheit 
durch Ernteausfälle gefährdet. Aus diesem 
Grund müssen wir im Kampf gegen den 
Klimawandel alle an einem Strang ziehen. 
Ansonsten werden Naturkatastrophen in 
Zukunft zur Normalität. W
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Der neue Bundesvorstand stellt sich vor
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Matthias Luger, 23, NÖ
Bundesleiter Stv. 
„Wer Zukunft will, muss sie 
selbst anpacken.“ Genau die-
sen Anspruch leben wir in der 
Landjugend. Wir übernehmen 
Verantwortung, gehen mutig 
voran und gestalten den länd-
lichen Raum aktiv mit. Als 
starke Gemeinschaft setzen 
wir Projekte um, die Zusam-
menhalt schaffen, Perspektiven 
eröffnen und zeigen, wie viel 
Kraft in uns als Jugend steckt. 
Mit dieser Kraft starten wir in 
das kommende Landjugend-
jahr  – und ich freue mich 
schon jetzt auf viele Projekte 
und Veranstaltungen und vor 
allem auf viele Begegnungen 
und neue Freundschaften!

Hannah Bruckner, 21, BGLD
Bundesleiterin Stv. 
Gänsehaut pur – genau mit 
diesem Gefühl starte ich in 
mein erstes Jahr als stellver-
tretende Bundesleiterin. Nicht 
nur, weil eine neue Aufgabe 
vor mir liegt, sondern auch, 
weil ich darin die Chance sehe, 
zu wachsen, Verantwortung zu 
übernehmen und gemeinsam 
mit euch neue Wege zu gehen.
Ich freue mich, meine Erfah-
rungen einzubringen, neue 
Perspektiven kennenzulernen 
und mit Herz, Mut und Begei-
sterung mitzugestalten. Dieses 
Abenteuer nehme ich voller En-
ergie und Dankbarkeit an – und 
freue mich auf alles, was wir 
gemeinsam schaffen werden.

Georg Waltl, 27, STMK
Bundesleiter Stv. 
Neues wagen, Kontakte knüp-
fen und fürs Leben lernen. Es 
waren wieder so viele wunder-
volle Momente dabei, egal wo 
wir unterwegs waren. Durch 
eure Motivation, Freude und 
Gemeinschaft nimmt man die 
doch oft weiten Strecken im-
mer wieder gerne auf sich, 
weil man einfach weiß, dass 
es sich lohnt.
Ich freu mich auf ein genauso 
schönes und ereignisreiches 
kommendes Landjugendjahr 
mit euch.

Martina Ogriseg, 24, KTN
Bundesleiterin Stv. 
Ich bin 24 Jahre alt und komme 
aus Frauenstein in Kärnten. Die 
letzten vier Jahre durfte ich dort 
im Landesvorstand mitwirken 
und war auch als Landesleiterin 
tätig. Nach meiner Matura habe 
ich eine berufliche Ausbildung 
zur Chemikerin und Verfah-
renstechnikerin abgeschlossen. 
Diesen Sommer habe ich mich 
entschieden, nach Wien zu 
gehen, um Lebensmittel- und 
Biotechnologie an der BOKU zu 
studieren. Ich freue mich sehr 
auf die neue Herausforderung 
im Bundesvorstand und auf 
viele unvergessliche Momente, 
denn Landjugendfunktionärin 
zu sein, ist für mich eine Her-
zensangelegenheit!

Valentina Gutkas, 26, NÖ
Bundesleiterin
Wachsen heißt, sich trauen! In der Landjugend wachsen wir 
nicht nur in Zahlen, sondern vor allem an uns selbst – mit 
neuen Erfahrungen, Wissen und Mut. Hier darf man auspro-
bieren, Verantwortung übernehmen und Gemeinschaft leben. 
Die Landjugend ist ein Ort, der uns stärkt, der uns lehrt, über 
uns hinauszuwachsen und der uns auf das Leben vorbereitet. 
Gemeinsam gestalten wir Zukunft!

Markus Buchebner, 25, STMK
Bundesleiter
Drei Jahre als Bundesleiter haben mich wachsen lassen – dank 
euch, euren Ideen und eurem Herz für die Landjugend. Jede 
Begegnung hat gezeigt, was wir gemeinsam bewegen können. 
Voller Dankbarkeit und neuer Energie freue ich mich auf ein 
weiteres Jahr mit euch in der Landjugend Österreich. Packen 
wir’s wieder gemeinsam an – für unsere Gemeinschaft, unseren 
ländlichen Raum und alles, was wir gemeinsam bewegen!

SERVICE & ORGANISATION
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Time to say goodbye
Philipp Gillesberger, 26, OÖ
Beim BestOf 2018 fühlte ich 
das erste Mal die geballte Kraft 
der gesamten Landjugend Öster-
reich. Als Funktionär im Bezirk 
Gmunden gewannen wir gemein-
sam den Landjugend Award. Heute 
darf ich mich für die seither vergange-
nen Jahre bei allen Mitgliedern, neuen und alten Freunden 
sowie meiner Familie bedanken. Ihr alle habt mir die Kraft 
und Unterstützung gegeben, um diese Zeit so unvergesslich 
zu machen. So viele Erlebnisse, Begegnungen, aber auch 
Fähigkeiten darf ich nun mitnehmen, und es werden bestimmt 
noch weitere Momente mit euch allen folgen: Denn einmal 
Landjugend, immer Landjugend!
Euer PHILIPP

Andrea Burtscher, 27, VBG
Egal ob auf Gebiets-, Bezirks-, 
Landes- oder Bundesebene – die 
Landjugend war für mich mehr 
als nur ein Verein, für den ich 
mein Herz hingegeben habe. 
Nach vielen wunderbaren Mo-
menten ist nun die Zeit gekommen, 
Abschied zu nehmen. Die letzten Jahre in der Landjugend 
waren für mich mehr als nur eine schöne Zeit – sie 
waren eine echte Bereicherung, voller Erfahrungen fürs 
Leben, Freundschaften und Erinnerungen, die mein Herz 
prägen. Danke an euch alle für euren Zusammenhalt, 
eure Herzlichkeit und euren unermüdlichen Einsatz für 
andere. Was bleibt, sind Dankbarkeit, tiefe Verbundenheit 
und das Glück, Teil dieser besonderen Gemeinschaft ge-
wesen zu sein.
Eure ANDREA

Eva Seibl, 25, Tirol
Im letzten Jahr durfte ich als 
Bundesleiterin Stellvertreterin 
die Landjugend Österreich mit-
gestalten. Gerade auf internatio-
naler Ebene war es mir möglich, 
viele Erfahrungen zu sammeln und 
neue Kontakte zu knüpfen. Aber es 
sind vor allem die vielen positiven Begegnungen mit Land-
jugendmitgliedern aus ganz Österreich, die mir in Erinnerung 
geblieben sind. Danke für diese schöne Zeit.
Eure EVA

Ein Blick ins Büro
der LJ Österreich

Anna Sattler
Vergangenen November durfte ich als Assi-
stenz der Geschäftsführung im Büro der Land-
jugend Österreich meine allerersten Erfahrungen 
mit der Landjugend sammeln. Nun ist es leider an 
der Zeit, mich wieder von euch zu verabschieden. 
Eine wunderbare Zeit voller schöner Momente, inspirierender 
Begegnungen und spannender Herausforderungen, an denen 
ich wachsen durfte, liegt hinter mir.
Es war mir eine Freude und Ehre, gemeinsam mit so vielen 
von euch die Landjugend österreichweit mitgestalten zu dürfen. 
Bis bald, eure ANNA

Julia Strohmeier, 22, STMK
Seit August darf ich das Team der Landju-
gend Österreich erweitern. Bereits seit 2018 
bin ich aktives Mitglied in der Steiermark. Vom 
Ortsgruppen- zum Bezirksfunktionär hat mich mein 
Weg nun ins Büro der Landjugend Österreich gebracht! Als Pro-
jektmitarbeiterin darf ich unsere Veranstaltungen in Österreich 
gemeinsam mit euch gestalten und erleben. Ich freue mich schon 
auf das neue Landjugendjahr und auf viele tolle Gespräche. 
Eure JULIA

Denise Wachschütz, 27, WIEN
Seit Mitte Oktober darf ich das Landjugend-
Büro Österreich als Assistenz der Geschäfts-
führung unterstützen. Ich freue mich darauf, mit 
meiner Arbeit zu reibungslosen Abläufen beizutragen und allen 
eine hilfreiche Ansprechpartnerin zu sein. Auf viele spannende 
Erfahrungen und schöne Momente mit der Landjugend!
Liebe Grüße, DENISE

Annalena Nepita
Es ist an der Zeit DANKE zu sagen: Herzli-
ches Danke für zwei Jahre voller Zusammen-
halt, Tatendrang und Umsetzung toller Ideen, die 
zu wahren Herzensprojekten wurden. Es war mir eine 
große Ehre und unendliche Freude, Teil dieser Landjugend-
familie zu sein und meinen kleinen Beitrag zum Voranbringen 
der größten Jugendorganisation leisten zu dürfen. Ich bin 
großartigen Menschen begegnet und durfte unglaubliche 
Landjugendmomente mit euch, einem bunten Haufen mit ana 
Vision, erleben. Danke für diese unvergessliche Zeit!
Eure ANNALENA
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WIR

VERABSCHIEDEN!

NEU
IM LANDJUGENDBÜRO

SERVICE & ORGANISATION
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Matthias Luger, 23, NÖ
Bundesleiter Stv. 
„Wer Zukunft will, muss sie 
selbst anpacken.“ Genau die-
sen Anspruch leben wir in der 
Landjugend. Wir übernehmen 
Verantwortung, gehen mutig 
voran und gestalten den länd-
lichen Raum aktiv mit. Als 
starke Gemeinschaft setzen 
wir Projekte um, die Zusam-
menhalt schaffen, Perspektiven 
eröffnen und zeigen, wie viel 
Kraft in uns als Jugend steckt. 
Mit dieser Kraft starten wir in 
das kommende Landjugend-
jahr  – und ich freue mich 
schon jetzt auf viele Projekte 
und Veranstaltungen und vor 
allem auf viele Begegnungen 
und neue Freundschaften!

Hannah Bruckner, 21, BGLD
Bundesleiterin Stv. 
Gänsehaut pur – genau mit 
diesem Gefühl starte ich in 
mein erstes Jahr als stellver-
tretende Bundesleiterin. Nicht 
nur, weil eine neue Aufgabe 
vor mir liegt, sondern auch, 
weil ich darin die Chance sehe, 
zu wachsen, Verantwortung zu 
übernehmen und gemeinsam 
mit euch neue Wege zu gehen.
Ich freue mich, meine Erfah-
rungen einzubringen, neue 
Perspektiven kennenzulernen 
und mit Herz, Mut und Begei-
sterung mitzugestalten. Dieses 
Abenteuer nehme ich voller En-
ergie und Dankbarkeit an – und 
freue mich auf alles, was wir 
gemeinsam schaffen werden.

Georg Waltl, 27, STMK
Bundesleiter Stv. 
Neues wagen, Kontakte knüp-
fen und fürs Leben lernen. Es 
waren wieder so viele wunder-
volle Momente dabei, egal wo 
wir unterwegs waren. Durch 
eure Motivation, Freude und 
Gemeinschaft nimmt man die 
doch oft weiten Strecken im-
mer wieder gerne auf sich, 
weil man einfach weiß, dass 
es sich lohnt.
Ich freu mich auf ein genauso 
schönes und ereignisreiches 
kommendes Landjugendjahr 
mit euch.

Martina Ogriseg, 24, KTN
Bundesleiterin Stv. 
Ich bin 24 Jahre alt und komme 
aus Frauenstein in Kärnten. Die 
letzten vier Jahre durfte ich dort 
im Landesvorstand mitwirken 
und war auch als Landesleiterin 
tätig. Nach meiner Matura habe 
ich eine berufliche Ausbildung 
zur Chemikerin und Verfah-
renstechnikerin abgeschlossen. 
Diesen Sommer habe ich mich 
entschieden, nach Wien zu 
gehen, um Lebensmittel- und 
Biotechnologie an der BOKU zu 
studieren. Ich freue mich sehr 
auf die neue Herausforderung 
im Bundesvorstand und auf 
viele unvergessliche Momente, 
denn Landjugendfunktionärin 
zu sein, ist für mich eine Her-
zensangelegenheit!

Valentina Gutkas, 26, NÖ
Bundesleiterin
Wachsen heißt, sich trauen! In der Landjugend wachsen wir 
nicht nur in Zahlen, sondern vor allem an uns selbst – mit 
neuen Erfahrungen, Wissen und Mut. Hier darf man auspro-
bieren, Verantwortung übernehmen und Gemeinschaft leben. 
Die Landjugend ist ein Ort, der uns stärkt, der uns lehrt, über 
uns hinauszuwachsen und der uns auf das Leben vorbereitet. 
Gemeinsam gestalten wir Zukunft!

Markus Buchebner, 25, STMK
Bundesleiter
Drei Jahre als Bundesleiter haben mich wachsen lassen – dank 
euch, euren Ideen und eurem Herz für die Landjugend. Jede 
Begegnung hat gezeigt, was wir gemeinsam bewegen können. 
Voller Dankbarkeit und neuer Energie freue ich mich auf ein 
weiteres Jahr mit euch in der Landjugend Österreich. Packen 
wir’s wieder gemeinsam an – für unsere Gemeinschaft, unseren 
ländlichen Raum und alles, was wir gemeinsam bewegen!
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Kostenlose Pannenhilfe Tag & Nacht
Egal ob du mit Fahrrad, Moped, Motorrad oder Auto  
(bis 3,5 t) unterwegs bist.

Geld sparen mit deiner Clubkarte
Bei tausenden Vorteilspartnern weltweit gibt’s  
jede Menge Ermäßigungen — z. B. beim Einkaufen,  
im Kino und im Urlaub.

Kostenlose Rechtsberatung
Bei Fragen rund um Auto, Verkehr, Reise und Freizeit — 
in unaufschiebbaren Fällen auch rund um die Uhr.

Vertrauen ist gut, überprüfen ist besser
Das ÖAMTC Technikteam prüft objektiv und ist dabei
nur an deiner Sicherheit interessiert: „Pickerl“-,
Kaufüberprüfung u.v.a.

Für die schönsten Wochen im Jahr
Rat & Tat bei der Urlaubsvorbereitung mit einer smarten 
Reise-App, gratis Reise-Infos und -karten sowie Check-
listen und Reise-Radar.

Alles wird gut!
Mit dem ÖAMTC Versicherungsservice rund um Reise,
Fahrzeug und Personen. Kompetente Beratung und
attraktive Angebote.

VOLLE VORTEILE
bei Auto & 2-Rad, Führerschein 
und Reise.

ÖAMTC Mitglied werden!
oeamtc.at/young

Gratis-Mitgliedschaft
für alle von 15‒19 Jahre

• Inklusive Gratis-Privathaftpflicht-  
und Unfallversicherung

• endet automatisch!

Schnupper-Mitgliedschaft
• für Fahrschüler/innen, Führerschein- 

Neulinge, Grundwehr- und Zivildiener
• ein Jahr gratis und endet automatisch!
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Kostenlose Pannenhilfe Tag & Nacht
Egal ob du mit Fahrrad, Moped, Motorrad oder Auto  
(bis 3,5 t) unterwegs bist.

Geld sparen mit deiner Clubkarte
Bei tausenden Vorteilspartnern weltweit gibt’s  
jede Menge Ermäßigungen — z. B. beim Einkaufen,  
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Bei Fragen rund um Auto, Verkehr, Reise und Freizeit — 
in unaufschiebbaren Fällen auch rund um die Uhr.

Vertrauen ist gut, überprüfen ist besser
Das ÖAMTC Technikteam prüft objektiv und ist dabei
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Kaufüberprüfung u.v.a.
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Rat & Tat bei der Urlaubsvorbereitung mit einer smarten 
Reise-App, gratis Reise-Infos und -karten sowie Check-
listen und Reise-Radar.
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Mit dem ÖAMTC Versicherungsservice rund um Reise,
Fahrzeug und Personen. Kompetente Beratung und
attraktive Angebote.
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bei Auto & 2-Rad, Führerschein 
und Reise.
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Gratis-Mitgliedschaft
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• Inklusive Gratis-Privathaftpflicht-  
und Unfallversicherung

• endet automatisch!

Schnupper-Mitgliedschaft
• für Fahrschüler/innen, Führerschein- 

Neulinge, Grundwehr- und Zivildiener
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Landwirtschaftliches Praktikum in Europa
Du willst über den Tellerrand blicken?
Neue Länder, Sprachen, Kulturen und
Arbeitsweisen kennenlernen?

Der Schwerpunkt „Young & International“ der Landjugend 
Österreich hat sich die internationale Weiterbildung der Ju-
gendlichen im ländlichen Raum zum Ziel gesetzt. 
Wir unterstützen dich bei der Organisation eines Praktikums-
betriebes, durch finanzielle Zuschüsse, Versicherungen sowie 
individuelle Beratung während deines gesamten Praktikums. 

Voraussetzungen
• Landwirtschaftliche Ausbildung und 

landwirtschaftliches Praktikum
• Alter: ab 16–30 Jahre
• Dauer: ab 4 Wochen–1 Jahr möglich

Länderauswahl
Vermittlung über eine Partnerorganisation
• Irland
• Frankreich

Selfplacement*
• Alle EU- und EWR-Länder (Deutschland und die 

Schweiz sind nicht förderfähig)
• Beliebte Praxisländer: z.B: Norwegen, Niederlande, 

Finnland, Island, Schweden, ...

Förderung für ein Praktikum in Europa
Erasmus+ für Schüler:innen
Finanzielle Unterstützung 
Anmeldeschluss für ein Praktikum im Sommer 2026 ist 
der 15.01.2026!

Bewerbung für ein internationales Praktikum
Über unsere Online-Datenbank: praktikum.landjugend.at.

• Schweiz 
• Dänemark

Nähere Infos und
eine Anleitung zur
Registrierung
findest du hier:
landjugend.at/home/
praktikum
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„Ich war auf einem Milchviehbetrieb mit 210 Kühen. 
Am Betrieb half ich täglich beim Melken und Kälber 
füttern. Sonst variierten meine Arbeiten. Zum Beispiel 
half ich auch beim Impfen der Tiere oder beim Reinigen 
der Ställe. Am Wochenende hatte ich immer frei und 
konnte viele Orte bereisen. Meine Gastfamilie war sehr 
bemüht und ich bekam bei Ausflügen mit ihnen vieles 
vom Land zu sehen. 
Zusammenfassend 
kann ich das 
Praktikum nur 
weiterempfehlen."

Weitere Infos findest du 

auf unserer Website

Johanna erzählt von ihrem Praktikum in Irland

Ines berichtet übeR ihre Zeit in Schweden
„Wir, Ines und Katharina, absolvierten vergangenen 
Sommer unser 14-wöchiges Praktikum auf einem 
Milchviehbetrieb in Schweden. Die Familie bewirtschaftet 
drei Betriebe und wir arbeiteten auf dem mittleren Betrieb 
mit 100 Milchkühen. 
Zu unseren Aufgaben gehörten die tägliche Stallarbeit, 
das Ausmähen der Weiden, sowie diverse Arbeiten rund 
um den Hof. Die abwechslungsreiche Arbeit und die gute 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern hat uns sehr gut 
gefallen. Von Anfang an hat uns der Betrieb herzlich 
aufgenommen und wir fühlten uns sehr wohl!“• Deutschland

• Schweden
• Island

WM Pflügen 2025 
Am 05. und 06. September fand die
70. Pflügerweltmeisterschaft in Tschechien statt. 

Unsere Teilnehmer Stefan Steiner (OÖ) und Andreas Ha-
berler (STMK), dürfen sich über Top-Platzierungen freuen!

Unterstützt wurden die beiden Pflüger von starken Part-
nern wie Die Saat, BASF Agricultural Solutions Österreich, 
AGRANA, Waibel Workwear, Lindner, Steyr, Trelleborg und 
der Österreichischen Hagelversicherung.

ERGEBNISSE:
Stoppelpflügen 
1. Stefan
5. Andreas
Graslandpflügen 
6. Stefan
9. Andreas
Gesamtwertung
2. Stefan, Beetpflug
6. Andreas, Drehpflug

Andreas Stefan

YOUNG & INTERNATIONAL / LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Kostenlose Pannenhilfe Tag & Nacht
Egal ob du mit Fahrrad, Moped, Motorrad oder Auto  
(bis 3,5 t) unterwegs bist.

Geld sparen mit deiner Clubkarte
Bei tausenden Vorteilspartnern weltweit gibt’s  
jede Menge Ermäßigungen — z. B. beim Einkaufen,  
im Kino und im Urlaub.

Kostenlose Rechtsberatung
Bei Fragen rund um Auto, Verkehr, Reise und Freizeit — 
in unaufschiebbaren Fällen auch rund um die Uhr.

Vertrauen ist gut, überprüfen ist besser
Das ÖAMTC Technikteam prüft objektiv und ist dabei
nur an deiner Sicherheit interessiert: „Pickerl“-,
Kaufüberprüfung u.v.a.

Für die schönsten Wochen im Jahr
Rat & Tat bei der Urlaubsvorbereitung mit einer smarten 
Reise-App, gratis Reise-Infos und -karten sowie Check-
listen und Reise-Radar.

Alles wird gut!
Mit dem ÖAMTC Versicherungsservice rund um Reise,
Fahrzeug und Personen. Kompetente Beratung und
attraktive Angebote.

VOLLE VORTEILE
bei Auto & 2-Rad, Führerschein 
und Reise.

ÖAMTC Mitglied werden!
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Gratis-Mitgliedschaft
für alle von 15‒19 Jahre

• Inklusive Gratis-Privathaftpflicht-  
und Unfallversicherung

• endet automatisch!
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Am letzten Freitag im September luden wir zur Ern-
tedankdisco ein. Den Auftakt gestaltete die LJ Gra-

fenstein mit ihrem feierlichen Auftanz. Für Unterhaltung 
sorgten die Elchos und die Mitternachtseinlage der LJ 
Moosburg. Am Sonntag feierten wir das Erntedankfest mit 
heiliger Messe. Anschließend ging es beim Frühschoppen mit 
der Musikkapelle Granitztal weiter, abgerundet durch den 
festlichen Auftanz der LJ Diex. Zu guter Letzt möchten wir 
uns bei allen helfenden Händen bedanken (Sponsoren, Fa-
milien, Freunde ...), die dieses Fest möglich gemacht haben!

Erntedankdisco & 
Erntedankfest 2025
von Claudia Novak

LJ PUSTRITZ (VK)

Nach einigen Tanzproben, einem Wandertag mit Hütten-
übernachtung, einem Maturaball und den Vorbereitungen 
für Erntedank sowie dem Erntedankfest in Reichenfels 
und St. Peter, ging es für uns in den Landjugend-Urlaub. 
Vom 3. bis 5. Oktober machte die Landjugend Reichenfels 
Salzburg unsicher! Nach der Besichtigung der Salzwelten 
und der Stiegl-Brauerei ging es am Samstag in den Klet-
tergarten Flachau und zur Käseverkostung am Fürstenhof. 
Abends feierten wir beim Oktoberfest der Landjugend Grö-
dig. Den Sonntag verbrachten wir entspannt in der Therme 
Amadé. Jetzt sind wir bereits mitten in den Vorbereitungen 
für die kommenden Auftänze und freuen uns auf unsere 
Jahreshauptversammlung im Dezember.

Landjugendurlaub 2025
von Leonie Walzl

LJ REICHENFELS (WO)

Erfolgreiches Jahr
von Sarah Buggelsheim

LJ MEISELDING (SV)

Am Pfingstsonntag durften wir unser 75-Jahr-Ju-
biläum feiern. Ein herzliches Dankeschön an alle 

Besucher, die mit uns gefeiert haben! Ebenso danken wir 
allen Ortsgruppen, die beim Festumzug dabei waren und 
uns mit einem Auftanz oder einer Mitternachtseinlage 
begeistert haben. Der Sommer war für uns eine intensive 
Zeit: Wir nahmen an zahlreichen Bewerben, Seminaren 
und Kursen teil. Außerdem dürfen wir verkünden, dass 
wir die 3. aktivste Ortsgruppe im Bezirk St. Veit/Glan sind!

BE Reden:	 Verena Mostegel		  5. Platz
BE Pflügen:	Martin Mostegel		  2. Platz (Beetpflug),
	 Wolfgang Lanziner	 10. Platz (Drehpflug) 

Wir wünschen euch ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein gutes und vor allem 
gesundes neues Jahr 2026!

HIGHLIGHTS:

A Herbst nåch unsam G´schmåck!

Bei uns in Pustritz  
war wieder viel los!
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Obwohl dieses Jahr noch einiges ansteht, können wir 
schon jetzt auf ein erfolgreiches Landjugendjahr zu-

rückblicken. Im Oktober konnten wir – heuer zwar unter 
anderen Umständen – unser traditionelles Erntedankfest fei-
ern. Obwohl das Wetter nicht mitspielte, konnten wir nach 
einigen Umstrukturierungsarbeiten ein doch sehr lustiges 
Fest feiern. Im Anschluss verbrachten wir ein Wochenen-
de auf der Alm, wo wir bei einem sehr aufschlussreichen 
Teambuildingworkshop einiges für unsere kommende Zeit 
als Landjugend lernen konnten. Neben lustigen Spielen 
zur Stärkung des Teamgeistes waren auch einige Reflexi-
onsaufgaben dabei. Hier konnte Jede:r etwas mitnehmen.

Herbst voller McMoments
von Susanna Köfler

LJ FELLACH (VI)

Eines schönen Samstagmorgens trafen wir uns zu einem 
gemeinsamen Frühstück in Fohnsdorf. Gut gestärkt ging 
es weiter zum Kreischberg, denn dort warteten zwei kniff-
lige Escape Rooms auf uns, die wir ohne Probleme lösen 
konnten. Nach einem köstlichen Essen und einer produk-
tiven Sitzung machten wir uns auf den Weg zum „Hond 
in Hond mit insam Trochtngwand“, der Landjugendball 
der LJ St. Michael und LJ St. Margarethen im Lungau. Mit 
unserem „Kärntner Charme“ wurden wir gleich herzlichst 
aufgenommen und die Stimmung war grandios. Nach einer 
kurzen Nacht gönnten wir uns am Sonntag noch einige 
gemütliche Stunden in der Aqualux Therme in Fohnsdorf. 
Mit lustigen und schönen Erinnerungen kamen wir wieder 
ins Lavanttal zurück!

Landjugendausflug
von Karoline Pachatz

LJ BEZIRK WOLFSBERG

Erntezeit in Köstenberg – es war wieder soweit!
von Nicole Zeppitz

LJ KÖSTENBERG (VI)

Am 5. September 2025 fand unse-
re Erntedank-Disco statt und am 

Sonntag ging es mit dem Erntedank-
fest weiter. Wir bedanken uns für das 

zahlreiche Erscheinen sowie bei allen 
Bäuerinnen, Bauern und LJ Gruppen, 
die mit ihren geschmückten Traktoren 
vorbeikamen. Euer Besuch und die groß-

artige Stimmung haben das Wochenende 
zu etwas ganz Besonderem gemacht!
Mit großer Vorfreude blicken wir 
schon jetzt auf das nächste Jahr.

Als das Lavanttal ins Lungau fuhr …!

Ein tolles Wochenende
mit vielen lustigen Erlebnissen!
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2026 ist ganz klar,
steht unser 20-jähriges Jubiläum da!

Am 15. August fand unser Sommerfest auf der Burgruine 
Liebenfels statt. Ein großes Dankeschön an die Landju-
genden Metnitz und Grafenstein für eure großartigen 
Auftänze. Für super Stimmung um Mitternacht sorgte 
die Landjugend Pisweg mit ihrer tollen Mitternachtsein-
lage. Am Sonntag stand dann unser 60-Jahr-Jubiläum 
an. Der Tag begann mit einer Messe und ging weiter mit 
dem Bieranstich sowie dem gemeinsamen Auftanz der 
Landjugend Zedlitzdorf und Himmelberg. Gemeinsam mit 
unseren Gästen verbrachten wir einen wunderschönen Tag. 
Wir wünschen allen Landjugenden frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr.

60-Jahr-Jubiläum
von Melanie Dietrichsteiner

LJ SÖRG (SV)

Ob bei Auftänzen, unserer Altenaktion, dem Wiesenmarkt-
umzug, unseren Längseegames oder beim Tat.Ort Jugend-

Projekt – wir waren stets mit vollem Einsatz dabei. Zahlreiche 
Veranstaltungen haben gezeigt, wie stark unser Zusammenhalt 
ist und wie viel Spaß gemeinsames Engagement macht. Zum 
Jahresabschluss sind wir auch auf den Weihnachtsmärkten 
in der Gemeinde vertreten: am 29. November in Launsdorf 
und vom 5. bis 8. Dezember auf der Burg Hochosterwitz. Mit 
unserer bevorstehenden Jahreshauptversammlung im Januar 
schließen wir das Arbeitsjahr ab und blicken in die Zukunft!

Ein ereignisreiches Jahr
von Leonie Stetschnig

LJ ST. GEORGEN AM LÄNGSEE (SV)

Ein Herbst voller Höhepunkte und Erlebnisse
von Eva-Maria Muhrer

LJ ST. MARGARETEN IM ROSENTAL (KL)

In den letzten Monaten stand einiges 
auf dem Programm. Gestartet wur-

de mit einem gelungenen Fisolenfest 
und der Fertigstellung unseres Tat.
Ort Jugend-Projektes. Danach folgte 
die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen. Mit frischem Elan nahmen wir 
am Bezirksball des Bezirkes Klagenfurt 
teil, bei dem auch der Bezirksteller 
verliehen wurde – wir erreichten den 
hervorragenden zweiten Platz. Den krö-
nenden Abschluss bildete die feierliche 
Eröffnung unseres erbauten Platzes, 
die von LH-Stv. Martin Gruber und 
Bürgermeister Helmut Ogris offiziell 
vorgenommen wurde.

Ein erfolgreicher Sommer 2025!
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Nun sind wir schon gespannt, was das 
restliche Arbeitsjahr noch für uns bereit hält!

Glücklich blicken wir zurück auf: die 
Jahreshauptversammlung und Silve-
ster, den Skiurlaub, der Siegerparty 
und das Hallenfußballturnier, Fasching, 
den Landjugendurlaub im Sommer, die 
verschiedenen Tagesausflüge (Wein-
straße und Go-Kart fahren), den Besuch 
einiger Festln, das Volleyballturnier 
und noch so vieles mehr. Aber auch 
Tradition und Brauchtum kamen bei 
uns natürlich nicht zu kurz. 
Besonders möchten wir uns bei 
unseren Landjugendmitgliedern 
bedanken, denn ohne sie wäre 
das alles nicht möglich gewe-
sen. Auf ein erfolgreiches Jahr 
2026!

Landjugend-Jahr
von Sophia Gutschi

LJ KAMP (WO)

Eberstein wieder ganz vorne dabei!
Der Herbst färbte die Blätter bunt,
und so ging es auch bei uns rund. 
Erntedank im Herbst ist für uns Pflicht, 
natürlich fehlte der Auftanz beim Wie-
senmarkt nicht.
Bei vielen Veranstaltungen waren wir 
mit von der Partie,
langweilig wird’s in unserer Landju-
gend nie.
Wir sind auch heuer im Bezirk St. Veit 
wieder die aktivste Ortsgruppe,
so bleibt der LJ Award zum dritten Mal 

in Folge in unserer motivierten Truppe.
Einige besuchten auch wieder den LJ-
Kongress,
bildeten sich beispielsweise weiter im 
Schürzen-Näh Prozess.
Gemeinsam sind wir eine unschlagbare 
Runde,
verbringen zusammen so manche lus-
tige Stunde.
Wir freuen uns auf alles was noch 
kommen mag,
und geben weiterhin alles, an jedem 
weiteren Tag.

Alle guten Dinge sind drei
von Marika Radinger

LJ EBERSTEIN (SV)

Mit viel Schwung und Elan in den Herbst 2025
von Magdalena Zöhrer

LJ WIETING (SV)

Wir blicken stolz auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Im 
Herbst wurde bei uns fleißig 
geprobt, denn es standen ei-
nige Auftänze bevor. Natürlich 
waren wir auch heuer wieder 
stark beim Wiesenmarktum-
zug vertreten und durften dort 
unseren schön dekorierten 
Erntewagen präsentieren. Au-
ßerdem machten wir bei der 
Reel-Challenge vom Bezirk 
St. Veit mit und erreichten 
den tollen 5. Platz.

Ein weiteres erfolg-
reiches Jahr voller 
Herausforderungen 
und Spaß geht zu Ende!

Das Arbeitsjahr 
2024/2025 neigt 
sich dem Ende zu!
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Am 12. Oktober 2025 fand in unserer Gemeinde die 
traditionelle Erntedankfeier statt. Mit viel Liebe zum 

Detail wurde vorbereitet und die fleißigen Mitglieder 
banden die Erntekrone, die feierlich getragen und in der 
Kirche aufgestellt wurde. Doch nach dem Fest ist vor dem 
Fest: Die Vorbereitungen für den Bauernball am 10. Jänner 
laufen bereits auf Hochtouren. Für ausgelassene Stimmung 
sorgt die Band „Partyhirschen“. Neben stimmungsvoller 
Musik erwartet die Besucherinnen und Besucher ein Abend 
voller Gemeinschaft, Spaß und Tradition. Wir freuen uns 
viele bekannte und neue Gesichter im Bärenwappensaal 
begrüßen zu dürfen. Auf Social Media (@landjugend_ir-
schen) halten wir alle Interessierten auf dem Laufenden.

Erntedankfeier 2025
& Bauernball 2026
von Alina Stefaner

LJ IRSCHEN (SP)

Diese fand am 11. Oktober 2025 im Schöller Tanzstadl statt. 
Zahlreiche Gäste aus nah und fern machten sich auf den 
Weg nach Schiefling, um mit uns zu feiern und gemeinsam 
eine unvergessliche Partynacht zu erleben. Ein besonderer 
Dank gilt unseren fleißigen Mitgliedern – ohne euch wäre 
dieses Event nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf viele großartige 
Momente und Erlebnisse im Jahr 2026!

Oktoberzeit ist Rocktoberzeit
von Bettina Reiterer

LJ SCHIEFLING IM LAVANTTAL (WO)

Unterwegs auf der Drau – Landjugend Maria Rojach
von Greta Jernej

LJ MARIA ROJACH (WO)

Zum Sommerabschluss ging es für 
uns auf die Drau – mit Floßfahrt, 

Grillerei und richtig guter Stimmung! 
Einige Mitglieder ließen dann den Tag 
beim Konzert der Nockis mit Musik und 

Tanz bis spät in die Nacht ausklingen. 
Danach nutzten wir den Spätsommer 
für Tanzkurse, um uns auf unseren 
großen Auftritt vorzubereiten: 
Am 22. November 2025 findet unser 

Bauernball statt, bei dem wir erstmals 
selbst auftanzen werden. 
Wir freuen uns schon riesig darauf 
und laden alle herzlich ein, mit uns zu 
feiern!

Mit Freude und Stolz blicken wir auf 
unsere Rocktober-Night zurück!

Sommerabschluss 2025!
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Ein DANKE an alle, die mit viel Herzblut zum
Gelingen unseres Jahres beigetragen haben!

Es waren ereignisreiche Monate, die die Landjugend Brückl 
erleben konnte. Angefangen beim Wiesenmarktumzug, 

wo wir erneut mit zahlreichen Tanzpärchen vertreten waren. 
Beim diesjährigen Bezirksball konnten wir den Sieg der Reel-
Challenge und den Titel zweitaktivste Ortsgruppe mit nach 
Hause nehmen. Bei unserer Jahreshauptversammlung blieben 
einige Mitglieder dem Vorstand erhalten, ebenfalls konnte 
man aber frischen Wind in den Vorstand holen. 
Mit dem neuen Team und riesiger Motivation 
heißt es nun, Abmarsch zu den Vorbereitungen 
für unseren alljährlichen Landjugendball, am 25. 
Dezember 2025. Wir würden uns freuen, diesen 
Abend mit euch unvergesslich zu machen.

Frischer Wind & Motivation
von Claudia Herta

LJ BRÜCKL (SV)

Wir können mit Freude auf viele schöne Momente zu-
rückblicken. Gemeinsam durften wir heuer ein großartiges 
Jubiläum mit euch feiern, zahlreiche Veranstaltungen 
besuchen und aktiv mitgestalten. Auch heuer konnten 
wir zum dritten Mal in Folge als aktivste Ortsgruppe im 
Bezirk Villach mit dem Goldenen Alpaka ausgezeichnet 
werden. Das Jahr 2025 hat uns gezeigt, wie stark unsere 
Landjugend zusammenhält und wie viel wir gemeinsam 
mit viel Tatkraft erreichen können.

Momente für die Ewigkeit
von Selina Kleinbichler

LJ ARRIACH (VI)

Ereignisreiches Landjugendjahr 2025!
von Hannah Pachatz

LJ ST. STEFAN/HAIMBURG (VK)

Nach zahlreichen Veranstaltungen 
und Aktivitäten neigt sich das 

LJ-Jahr 2025 dem Ende zu. Auch heuer 
dürfen wir voller Stolz auf ein ereignis-
reiches & lustiges Jahr zurückblicken. 
Ein besonderes Highlight war wieder un-

ser Ostertanz im Frühling, dicht gefolgt 
vom LE 4er-Cup, den wir gemeinsam mit 
dem Landesvorstand austragen durften. 
Auch der Sommer hielt viele Highlights 
für uns bereit, neben der Teilnahme an 
verschiedenen Bewerben & Kursen, ging 

es für uns im September im Zuge unserer 
Adventure Tour nach Innsbruck, wo wir 
drei abenteuerreiche Tage verbrachten. 
Den Jahresabschluss bildet nun unsere 
traditionelle Nikolo- und Krampusaktion 
im Dezember.

Ein ereignisreiches Landjugendjahr 
neigt sich dem Ende zu!

LANDJUGEND G’SCHICHTEN
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Wir freuen uns auf euch!

Wir übernahmen die Kinderbetreuung 
und halfen beim Ausschank mit. Die 
erhaltenen freiwilligen Spenden gaben 
wir weiter, um einen erkrankten Men-
schen aus unserer Gemeinde zu unter-
stützen. Als Dankeschön für alle, die 
beim Grünlandtag mitgeholfen haben, 
organisierten wir einen Helferausflug. 
Gemeinsam verbrachten wir einen lusti-
gen Nachmittag beim Kegeln und ließen 
den Tag mit einer Jause gemütlich bei 
der Buschenschank Reinbacher ausklin-
gen. Für den Rest des Jahres stehen nur 
noch wenige Termine an. Wir freuen 
uns schon auf eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier und auf den alljährlichen 
Adventmarkt in Preitenegg und starten 
danach in das neue Landjugendjahr!

LJ-Jahr 2025
von Luisa Oberländer

LJ PREITENEGG (WO)

Auch heuer war unsere Landjugend 
wieder top motiviert unterwegs! 

Bei gleich drei Erntedankfesten durften 
wir mit anpacken, feiern und unsere Ge-
meinschaft zeigen. Ein echtes Highlight 
war unsere dritte Mitternachtseinlage 
beim Bezirkslandjugendball Klagenfurt 
– Stimmung, Tanz und Teamgeist pur! 
Und weil uns die Berge rufen, gings 

frühmorgens zur Sonnenaufgangswan-
derung auf die Koralpe – ein unverges-
sliches Erlebnis über den Wolken. 
PS: Am 7. Februar 2026 steigt 
wieder unser legendärer Bauern-
ball im Haus der Musik St. Stefan 
– mit bester Musik, guter Laune 
und echtem Landjugend-Feeling. 
Das darf niemand verpassen!

Von der Koralpe zur Mitternachtseinlage
von Maria-Elena Maier

LJ ST. STEFAN IM LAVANTTAL (WO)

Volle Power bei der Landjugend Zedlitzdorf
von Laureen Dorfer

LJ ZEDLITZDORF (FE)

Beim Vereinsfest in Zedlitzdorf so-
wie beim 70-Jahr-Jubiläum der LJ 

Bezirk Feldkirchen haben wir mitange-
packt. Außerdem waren einige Mitglie-
der beim LJ-Kongress im Bildungshaus 
Schloss Krastowitz mit dabei. Auch den 
Bezirksausflug nach Südtirol ließen wir 
uns nicht entgehen. Des Weiteren sicher-
ten wir uns dieses Jahr mit unserem Tat.
Ort Jugend-Projekt (Revitalisierung des 
Kräutergartens in Gnesau) den unglaub-
lichen 2. Platz in Kärnten. Einige neue 
Mitglieder wurden willkommen gehei-
ßen. Beim Kennenlernabend im Gasthof 
Untermoser standen ein Triathlon und 
viel Spaß auf dem Programm.

Beim Gesundheitstag 
in Preitenegg halfen 
wir mit großem 
Engagement mit!
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Save the date:
5. Jänner 2026 –
Ebenthaler Landjugendball

Gemeinsam ließen wir das vergangene Jahr Revue pas-
sieren und blickten auf wunderschöne Momente zurück. 
Leider mussten wir uns auch von zwei unserer Landju-
gendmitglieder verabschieden. Mit einem neuen und mo-
tivierten Vorstand starten wir nun voller Freude ins neue 
Arbeitsjahr. Es wird fleißig geplant und organisiert, denn 
bald heißt es schon wieder: Es ist Zeit für den Ebenthaler 
Landjugendball!

Neues Arbeitsjahr
von Leonie Tauschitz

LJ EBENTHAL (KL)

Am 13. Oktober 2025 durften wir unsere Erntekrone 
feierlich an die Kärntner Landesregierung übergeben. 

Treffpunkt war die Landwirtschaftskammer Kärnten, wo wir 
gemeinsam mit dem Landesvorstand die letzten Handgriffe 
erledigten. Anschließend marschierten wir mit unserer 
Pferdekutsche zum Amt der Kärntner Landesregierung. Im 
Eingangsbereich sorgten wir mit schwungvollen Tänzen für 
gute Stimmung. Danach wurden Erinnerungsfotos gemacht, 
und wir nutzten die Gelegenheit, uns mit Vertreterinnen und 
Vertretern der Landesregierung sowie der Landwirtschafts-
kammer auszutauschen. Dies war ein erlebnisreicher Tag!

Übergabe der Erntekrone
von Isabell Walder

LJ HIMMELBERG (FE)

Was für ein Herbst bei der LJ St. Georgen
von Chiara Karner

LJ ST. GEORGEN IM LAVANTTAL (WO)

Erntedank heißt für uns: 
feiern, lachen & ge-

meinsam anpacken – ein 
riesiges DANKE an alle 
Helfer! Als Belohnung 
ging’s im Oktober auf Aus-
flug an die südsteirische 
Weinstraße: Sonne, Ge-
nuss und gute Laune pur. 
Beim Landjugendkongress 
sammelten wir neue Ideen 
in verschiedensten Kur-
sen und bei der Jahres-
hauptversammlung der LJ 
Kärnten gab’s Grund zum 
Feiern: Unsere Vanessa ist 
zur Landesleiterin gewählt worden – wir 
könnten nicht stolzer sein! Dieses Jahr 

klingt aus, doch wir freuen uns schon 
auf das Landjugend-Jahr 2026.

„Ah, Wahnsinn eben! – 
Landjugend muss man erleben!“

Am 17. Oktober fand unsere heurige 
Jahreshauptversammlung statt!
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Wir waren überall dabei!

Seit August war bei unserer Ortsgruppe Glanegg einiges 
los. Anfangs stand unser LJ-Ausflug nach Pula auf dem 
Programm. Gemeinsam verbrachten wir dort einige Tage 
auf einem Campingplatz. Neben Grillabenden nutzten wir 
die Zeit, um die Stadt und ihre Sehenswürdigkeiten zu er-
kunden, regionale Spezialitäten zu probieren und das Meer 
zu genießen. Kurz darauf folgte das 70-Jahr-Jubiläum der 
Landjugend Bezirk Feldkirchen in Feldkirchen, bei dem wir 
mit Freude am Festumzug teilnahmen. Auch beim Wiesen-
marktumzug in St. Veit waren wir mit Wagen und Traktor 
vertreten. Den Abschluss dieser ereignisreichen Zeit bildete 
die Bezirkstanzprobe gemeinsam mit der Ortsgruppe Reiche-
nau, die für tolle Stimmung sorgte.

LJ Glanegg war unterwegs
von Julian Lachowitz

LJ GLANEGG (FE)

Unser Herbst begann mit einem Auftanz bei der Ernte-
dankdisco in Deutsch Griffen. Weiter ging’s mit dem 

70-Jahr-Jubiläum des Bezirks Feldkirchen am SchaZie-Tag, 
wo wir mit unserem geschmückten Erntedankwagen beim 
Umzug vertreten waren und anschließend beim Ausschank 
mithalfen. Eine Woche später feierten wir gemeinsam mit 
der LJ Ebene Reichenau deren 70-jähriges Jubiläum. Ein 
besonderes Highlight in diesem Jahr war unser Ausflug 
nach Salzburg und Bayern, bei dem natürlich ein Besuch 
des Oktoberfestes nicht fehlen durfte. Auch beim diesjäh-
rigen Bezirksausflug nach Südtirol waren wir dabei und 
verbrachten dort gemeinsam ein Wochenende voller Spaß.

Herbst on tour
von Vivienne Furtenbacher

LJ STEUERBERG (FE)

Viel Neues aus der Landjugend Grafenstein
von Lilo Sommer

LJ GRAFENSTEIN (KL)

Am 12. Oktober fand die Jahres-
hauptversammlung unserer Land-

jugend Grafenstein statt. Zahlreiche 
Mitglieder blickten dabei auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück und wählten 
den Vorstand neu. Der neu gewählte 
Vorstand startet mit viel Motivati-

on in das kommende Jahr und freut 
sich auf viele gemeinsame Projekte. 
Besonders erfreulich ist der große Zu-
wachs an neuen Mitgliedern, die fri-
schen Schwung in die Gruppe bringen. 
Auch beim Schmankalan-Markt war 
die Landjugend wieder im Einsatz und 

sorgte mit Schmankerln, Getränken und 
guter Stimmung für Begeisterung. 
Beim Bezirksball in Klagenfurt wurde 
tatkräftig mitgeholfen und natürlich 
getanzt – und über den tollen 6. Platz 
beim Bezirksteller durften wir uns be-
sonders freuen.

Von Pula bis zum Wiesenmarkt!
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Ein Jubiläum voller Dankbarkeit
und Gemeinschaft!

Unter dem Leitspruch „Wos ma zomm 
ausgsäht haben, trägt uns in die Zu-

kunft“ blicken wir stolz auf ein gelungenes 
Jubiläumswochenende zurück. Zahlreiche 
Besucher:innen feierten mit uns 70 Jahre 
Gemeinschaft, Tradition und Zusammen-
halt. Ein besonderer Dank gilt unseren 
Altmitgliedern für ihre Unterstützung, 
den Festgästen für eine unvergleichliche 
Stimmung und unseren Sponsoren, die 
dieses Jubiläum ermöglicht haben. Berei-
chert wurde das Festprogramm durch die 
Tanzeinlagen der LJ St. Margareten im 
Rosental und der LJ Sörg. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgten die Partyband 
MeetU, der Musikverein Maria Saal sowie 
die Blasmusikkapelle Frauenstein. Mit 
einem lachenden und einem weinen-
den Auge schließen wir dieses besondere 
Wochenende ab – in großer Dankbarkeit 
gegenüber allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben, und mit dem Wissen, dass 
unser Zusammenhalt auch in Zukunft 
stark bleiben wird.

70 Jahre
von Laura Strohmaier

LJ ZOLLFELD (KL)

Unsere Mitglieder waren nicht nur beim 
Ball, sondern auch beim Aufbau und 
bei den Vorbereitungen tatkräftig im 
Einsatz. Mit großem Stolz dürfen wir 
verkünden, dass wir beim Bezirksteller 
des Bezirkes Klagenfurt den hervorra-

genden 3. Platz erreicht haben! Durch 
großes Engagement und viel Gemein-
schaft konnten wir wertvolle Punkte 
sammeln und so den 3. Platz sichern. 
Wir sind sehr stolz auf unsere 
Mitglieder!

Großer Erfolg beim Bezirksteller
von Katharina Stabentheiner

LJ MAGDALENSBERG (KL)

Der goldene Herbst brachte viele schöne 
Momente und Erinnerungen mit sich. Unter 

dem Titel „Kumma zsom – stehma zsom“ bauten 
wir im Rahmen unseres Tat.Ort Jugend Projektes 
eine eigene Theke. Hinter uns liegen einige Ernte-
dankfeste und viele Tanzproben. Ende September 
führte unser LJ-Ausflug nach Niederösterreich. 
Wir hatten jede Menge Spaß und vor allem wur-
de unser Zusammenhalt gestärkt. Am Wiesen– 
und Guttaringermarkt waren wir natürlich auch 
mit von der Partie. Am Bezirks-Landjugendball 
wurde uns die Auszeichnung der 4. aktivsten 
Ortsgruppe im Bezirk St. Veit verliehen. 
Wir laden euch recht herzlich zu 
unserem Bauernball am 24. Jänner 2026 
in der VS Guttaring ab 19:59 Uhr ein.

Goldener Herbst
von Max Gragger

LJ GUTTARING (SV)

Am 25. Oktober 2025 fand in Moosburg der zweite 
erfolgreiche und gut besuchte Bezirksball statt!
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Mit Motivation, Teamgeist und Herz durchs Jahr
von Alexandra Krassnitzer

LJ ST. URBAN (FE)

Nach dem Motto „Sommer, 
Sonne, Strand und Meer“ 

ging es für uns zum Abschluss 
des Sommers nach Caorle. Bei 
strahlendem Sonnenschein ver-
brachten wir dort gemeinsam 
ein paar unvergessliche Som-
mertage. Unser tänzerisches 
Können konnten wir bei ver-
schiedenen Veranstaltungen 
unter Beweis stellen, wie beim 
Erntedankfest in Köstenberg 
oder bei der Erntedankparty in 
Zweinitz. Das Jahreshighlight war heuer wieder unsere 
legendäre Strohhuatdisco. Es wurde natürlich wieder ge-
feiert, getanzt und ordentlich Stimmung gemacht. 

Wir dürfen allen Landjugendmitgliedern frohe 
und gesegnete Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026 wünschen!

Beim Landesentscheid Sensenmähen 
überzeugten Magdalena und Markus 
mit großartigen Leistungen – Platz 1 bei 
den Mädchen Ü19 und Platz 3 bei den 
Burschen Ü19. Kurz darauf durften wir 
das Freundebuch von der LJ St. Michael 
übernehmen, das wir wenig später bei 
einer kreativen und lustigen Übergabe 
an die LJ Eitweg weiterreichten. Ge-
meinsame Erlebnisse wie unser interner 
Wandertag auf die Brandlalm stärkten 
unser Miteinander, ebenso wie die Mit-
gestaltung der Erntedankfeste in La-
vamünd, Lorenzenberg und Ettendorf. 
Den Abschluss bildete ein gemütlicher 
Kinoabend – ein schöner Ausklang nach 
einem aktiven Vereinsjahr. Nun freuen 
wir uns auf die besinnliche Zeit und die 
bevorstehenden Weihnachtsfeiertage 
sowie unsere Weihnachtsfeier.

Zweites Halbjahr
von Caroline Weinberger

LJ LAVAMÜND (WO)

Am 14. September 2025 feierten 
wir unser 45-Jahr-Jubiläum im 

Rahmen des Erntedankfests. Der Tag 
startete mit einem Umzug der Festwä-
gen vom Bahnhof zur Kirche, begleitet 
von der Trachtenkapelle Lind. Danach 
fand im Pfarrgarten der Festgottes-
dienst statt, musikalisch umrahmt von 

KleLiFest. Beim anschließenden Früh-
schoppen sorgten die Trachtenkapelle 
Lind und MaKatsch Musi für beste 
Stimmung. Viele Besucherinnen und 
Besucher waren mit dabei und machten 
das Jubiläum zu etwas Besonderem. 
Danke an alle, die uns unterstützt 
haben!

45-Jahr-Jubiläum im September
von Marii Weichsler

LJ KLEBLACH-LIND (SP)

Mit sportlichem Einsatz 
und großem Teamgeist 
starteten wir in die 
zweite Jahreshälfte!

„und wieda is a Joahr uma!“
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Ein besonderes Highlight der vergan-
genen Monate war unser LJ-Aus-

flug nach Salzburg, wo wir beim Kegeln, 
Wandern und einer Betriebsbesichti-
gung viel erleben durften. Auch feierten 
wir gemeinsam das Jubiläumsfest der 
LJ Hüttau und genossen die großartige 
Stimmung. Beim Kindertanz in Straß-
burg zeigten die Kleinsten ihr Können 

und präsentierten fehlerlos den von uns 
einstudierten Kindertanz. Außerdem 
zählen wir stolz zu den fünf aktivsten 
Ortsgruppen des Bezirks. Zudem freuen 
wir uns, dass Johannes Kraßnitzer nun 
als Landesagrarsprecher frischen Wind 
in den Landesvorstand bringt. 
Wir wünschen ihm alles Gute für 
das kommende Arbeitsjahr!

Action pur bei der LJ Straßburg!
von Lena Schmölzer

LJ STRASSBURG (SV)

Mit Vollgas und motiviert durch den Herbst
von Franziska Meierhofer

LJ FRAUENSTEIN (SV)

Ein ereignisreicher Herbst liegt hinter 
uns! Am 20. September fand unser 

alljährliches Landjugendfest statt. Bei 
bester Stimmung und toller Musik 
wurde bis in die frühen Morgenstun-
den gefeiert. Danke an alle Gäste, die 

da waren und unser Fest unvergesslich 
gemacht haben. Am folgenden Wochen-
ende tanzten wir bei der Eröffnung des 
St. Veiter Wiesenmarkts durch die Stadt 
und verbrachten gemeinsam einige 
lustige Stunden auf der Wiesn. Auch 

beim Erntedankfest durften wir mit 
unserer selbst gebundenen Erntekrone 
nicht fehlen. Nun freuen wir uns auf die 
Nikolausaktion, das Hirtenspiel und die  
Weihnachtsfeier, bevor das Jahr 2025 
gemütlich ausklingt.

Save the date:
26. Dezember 2025 – Bezirksball
im Stadtsaal Feldkirchen mit
Meilenstein

Am 21. September feierten wir beim 
SchaZie-Tag unser 70-jähriges Jubiläum 
auf dem Versteigerungsgelände Feldkir-
chen! Der bunte Erntedankumzug, die 
feierliche Segnung, unser Landjugend-
Museum, der schwungvolle Auftanz 
der Landjugend Fellach, coole Vibes 
beim ORF-Frühschoppen und vieles 
mehr sorgten für beste Stimmung. Wir 
blicken stolz und mit großer Freude 
auf 70 Jahre voller Erlebnisse, Freund-
schaften und unvergesslicher Momente 
zurück. Ein riesengroßes DANKE an alle 
Ortsgruppen – ohne euch wäre dieses 
Jubiläum nicht so einzigartig geworden!

Großes Jubiläum
von Isabell Walder

LJ BEZIRK FELDKIRCHEN

70-Jahr-Jubiläum
Bezirk Feldkirchen!
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Wir freuen uns schon auf
den nächsten Herbstball!

Am 25. Oktober 2025 fand unser 
Herbstball beim Gasthaus Weber-

wirt in Prebl statt. Zahlreiche Gäste 
sorgten für Stimmung und einen un-
vergesslichen Abend. Für musikalische 
Unterhaltung sorgten „Die 3 Kärntner“ 

sowie „Blackout Veranstaltungstechnik“. 
Ein Dankeschön geht an unsere Gäste, 
Sponsoren und alle Mitwirkenden für die 
großartige Unterstützung und Mithilfe! 
Wir machten den Herbstball 2025 zu 
einem echten Highlight!

LJ Gräbern sagt „Dankeschön”!
von Katharina Kainz

LJ GRÄBERN/PREBL (WO)

Neuer Vorstand, neues Arbeitsjahr bei der LJ Moosburg
von Alina Roseano

LJ MOOSBURG (KL)

Kurz darauf hatten wir am 31. Oktober 
unsere Jahreshauptversammlung und 
der neue Vorstand – unter der beste-
henden Leitung von Nina Pagitz und 
Christian Koschu – für das nächste 

Arbeitsjahr steht fest. Wir freuen uns 
nicht nur auf die Weihnachtszeit, in 
der wir einen Tag mit Auftänzen und 
Geschenken im Altersheim verbringen, 
sondern auch auf den Winter. Diesen 

werden wir mit Tanzproben, Eisstock-
schießen und den ersten Vorbereitungen 
für unser erstes Fest im Frühling füllen: 
den Ostermontag am Freuden-
berg am 6. April 2026!

Nach der festlichen Feldmesse und dem 
Umzug wurde noch mit guter Musik 
gefeiert. 
Ein besonderes Highlight war der St. 
Veiter Wiesenmarktumzug, wo wir un-
sere Landjugend präsentierten. Auch 
beim Bezirkslandjugendball waren wir 
wieder vertreten – sowohl auf der Tanz-
fläche als auch hinter der Theke. 
Außerdem zeigten wir auch noch 
soziales Engagement und nah-
men motiviert an der Flaschen-
kapselaktion teil, bei der wir den 
2. Platz erreichten.

Viel los im Herbst
von Magdalena Janz

LJ ZELTSCHACH (SV)

Bei unserem heurigen 
Erntedankfest durften 
wir wieder zahlreiche 
Gäste begrüßen!

Einen besonderen Grund zur Freude hatten wir am Klagenfurter Bezirksball, 
als wir auch dieses Jahr zur aktivsten Ortsgruppe des Bezirks gekürt wurden!
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Save the date:
21. März 2026 – Bezirksball

Was für ein Jahr – vom Bezirksball angefangen über den 
Landesentscheid Volleyball bis hin zum Volkstanz-

wochenende und einen Ausflug nach Oberösterreich. Nun 
geht auch dieses Arbeitsjahr zu Ende, welches wir mit unserer 
Jahreshauptversammlung und Ergänzungswahlen abschlie-
ßen. Ein Dankeschön an unsere Sarah für ihr Engagement 
in den letzten Jahren im BV. Unserer Rosi wünschen wir 
alles Gute als neu gewählte Bezirksleiterin. Wir freuen uns, 
euch zahlreich bei unserem Bezirksball begrüßen zu dürfen!

Landjugendjahr 2025 
von Jennifer Torkar

LJ BEZIRK VILLACH

Erntedankfest 2025 bei der Landjugend Granitztal
von Jakob Lippitz

LJ GRANITZTAL (WO)

Am 5. Oktober 2025 feierten wir mit 
zahlreichen Besuchern das Ernte-

dankfest in der Festhalle Granitztal. Der 
Gottesdienst stand ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit für die Ernte und das ver-
gangene Jahr. Die festlich geschmückte 
Halle und die von der Landjugend ge-

staltete Erntekrone sorgten für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Musikalisch 
wurde die Feier von den Geschwistern 
Scharf umrahmt. Nach dem Gottesdienst 
lud die Landjugend zu einem Ausklang. 
Ein Dankeschön an alle Helfer für die 
tatkräftige Unterstützung.

Außerdem laden wir euch recht 
herzlich zu unserem diesjährigen 
Bauernball am 17. Jänner 2026 
beim Gasthaus Kollmann im Gra-
nitztal ein. Für Musik ist mit den 
Grabenland Buam bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf euch!

Auch beim Volleyballturnier der LJ Straßburg waren 
wir mit zwei Teams vertreten. Im September folgte das 
Highlight des Jahres: unser 75-jähriges Jubiläum, das 
ohne unsere fleißigen Helfer nie zu einem so großartigen 
Event geworden wäre. Neben einem festlichen Umzug mit 
wunderschönen Wägen gab es ein buntes Programm für 
Groß und Klein. 
Als Belohnung folgte der wohlverdiente Ausflug – ein 
Highlight für alle. Dieser führte uns vom Paintball in der 
Steiermark über eine Bierverkostung in Tirol und das 
Oktoberfest in München bis zur Zipline in Gröbming. 
Auch beim Wiesenmarkt waren wir mit unserem Wagen 
dabei. Abgeschlossen wurde der Herbst mit einer lustigen 
gemeinsamen Probe mit der LJ St. Salvator.
Bei uns wird es niemals langweilig!

#werwennnichtwir
von Alexandra Leitner

LJ METNITZ (SV)

Der Spätsommer begann im 
August mit einem Auftanz beim 
Frühlingsfest der Landjugend Sörg!
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Am 28. September 2025 feierten wir voller Freude und 
Stolz unser 70-jähriges Jubiläum. Nach einem großen 

Erntedankumzug fand ein feierlicher Festakt im Nockstadl 
statt. Mit guter Musik und ausgelassener Stimmung wurde 
unser Jubiläum zu einem Ereignis, das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Im Oktober stand dann unser 
gemeinsamer Ausflug nach Tirol auf dem Plan. 
Neben den vielen tollen Unternehmungen kam 
natürlich auch der Spaß nicht zu kurz.

70-Jahr-Jubiläum
von Laura Prettner

LJ EBENE REICHENAU (FE)

Ob bei Ausflügen, Festen oder Bewerben – wir haben viel 
erlebt und gemeinsam umgesetzt. Im Herbst waren wir 
noch bei den Erntedankfesten in Eisentratten und Gmünd 
mit dabei. Ein Dankeschön an alle Mitglieder, Helfer und 
Unterstützer für euren Einsatz im ganzen Jahr! Wir freuen 
uns schon auf viele neue Aktivitäten im kommenden Jahr.

Erfolgreiches Vereinsjahr
von Isabella Glanzer

LJ LIESER-/MALTATAL (SP)

Erntedankfest 2025
von Theresa Pfanzelt

LJ TREFFEN (VI)

Dieses Jahr durften wir unsere Erntekrone neu binden, 
unterstützt wurden wir von vier landwirtschaftlichen 

Betrieben aus ganz Kärnten, denen wir herzlich danken 
möchten. Mitte Oktober feierten wir unser Erntedankfest 
mit einer festlichen Messe, einem Umzug mit Erntewägen 
und einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrhof. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte die Marktmusik Treffen.

#gemeinsamsindwirstark
von Jana Leitgeb

LJ BEZIRK ST. VEIT

Großartige Stimmung, tolle Musik und viele fleißige Helfer 
machten diesen Jubiläumsball im Kulturhaus Althofen un-
vergesslich. Nun neigt sich das Landjugendjahr dem Ende 
zu und mit Blick auf unsere Bezirksjahreshauptversamm-
lung am 8. November freuen wir uns auf alle kommenden 
Veranstaltungen und Jahreshauptversammlungen unserer 
Ortsgruppen im Bezirk St. Veit.

Am 18. Oktober 2025 feierten wir 
den 30. Bezirks-Landjugendball!

Ein rundum gelungener Tag!

Hinter uns liegt ein aktives Jahr 
voller gemeinsamer Erlebnisse!
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LANDJUGEND G’SCHICHTEN



Landjugend-Termine
Termine Bezirksebene
✔	Bezirks 4er-Cup Schwerpunktwochenende	 28.–29.03.2026	 kärntenweit

Termine Landesebene
✔	Jugendleiterkurs I II III	 02.–05.01.2026	 Bildungshaus Schloss Krastowitz
✔	Volkstanzwoche	 08.–14.02.2026	 Bildungszentrum Ehrental
✔	Redaktionsschluss LJ Zeitung 01/26	 10.02.2026	 ljzeitung@gmail.com
✔	Agrarpolitisches Seminar & 2. Landesarbeitstagung	 28.02.2026	 Bildungshaus Schloss Krastowitz
✔	21. Nacht der Landjugend Kärnten	 18.04.2026	 Bezirk Spittal
✔	LE Agrar- und Genussolympiade	 02.05.2026	 Bezirk Wolfsberg
✔	LE 4er-Cup	 09.05.2026	 Bezirk Feldkirchen
✔	Redaktionsschluss LJ Zeitung 02/26	 12.05.2026	 ljzeitung@gmail.com
✔	LE Jugend am Wort	 23.05.2026	 Bezirk St. Veit
✔	3. Landesarbeitstagung	 13.06.2026	 Wolfsberg
✔	LE Forst	 11.07.2026	 Flattnitz
✔	Drei-Furchen-Tournee Station 1	 02.08.2026	 Bezirk Völkermarkt
✔	Drei-Furchen-Tournee Station 2	 08.08.2026	 Feldkirchen
✔	Drei-Furchen-Tournee Station 3	 09.08.2026	 Bezirk Klagenfurt
✔	Redaktionsschluss LJ Zeitung 03/26	 11.08.2026	 ljzeitung@gmail.com
✔	Landjugendkongress & JHV der LJ Kärnten	 26.10.2026	 Bildungshaus Schloss Krastowitz

Termine Bundesebene
✔	BE Sensenmähen	 10.–12.07.2026	 Steiermark
✔	BE 4er-Cup & Reden	 16.–19.07.2026	 Oberösterreich
✔	BE Agrar- & Genussolympiade	 14.–16.08.2026	 Vorarlberg
✔	BE Pflügen	 21.–23.08.2026	 Niederösterreich

 Weitere Infos gibt’s unter ktnlandjugend.at/Termine

SERVICE & ORGANISATION

Und der Rauhreif geht um,
Büsch und Baam stenga stumm.
Jeder Halm biagt si sacht.
Bald kummt d‘ Heilige Nacht.

Wiara groß Paradies
jetzt die Münchner Stadt is.
Daß i ollas vozähl:
Selbst der Himmi is hell.

Aufm Kripperlmarkt drunt
glitzerts golden und bunt.
Jedes Gschäft, jeder Stand
hat as Christkind zur Hand.

In der Vorstadt jeds Haus
ganz verzaubert schaugts aus.
Fast auf jedem Balkon
loahnt a Christbaamerl schon.

Bis ins d‘ Nacht eini spaat,
da werd gwerkelt und gnaht,
da werd bastelt und gschnitzt
und durchs Schlüsselloch gspitzt.

Ja, a Wunder geht um,
werd von selber ois stumm,
werd von selber ois sacht:
Bald kummt d‘ Heilige Nacht!

Es weihnachtet
von Günter Goepfert
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